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WALDSTADT e.V.

DER
WALDSTADT
BURGER

17. Mai | 09:00 Uhr  
Flohmarkt des Bürgerveins 
im Waldstadtzentrum 

28/29. Juni  
Waldstadtfest 
Wiese Waldstadt Zentrum 
mit Ständen und Verpflegung

Einladung zur Jahreshauptversammlung, 7. Mai 2025 
mit Vorstellung des Arbeitskreises „Zukunft Waldstadt“ 
und mögliche Mitarbeit sowie „Status Hardtwald und 
Konzept der zukünftigen (Weiter-)Entwicklung und Nut-
zung“  Forstbezirk Hardtwald

Jahreshauptversammlung

Bürgerverein



Altenhilfezentrum 
Karlsruhe-Nordost
Für Menschen mit Pflegebedarf

Besuchen Sie uns in der Glogauer Straße 10, 76139 Karlsruhe 
oder wenden Sie sich an Jessica Kammerer, Einrichtungsleitung,  
T 0721 9677-0, jessica.kammerer@b-lv.de, www.b-lv.de

Wir  
bieten  
FSJ- und 
Bufdi- 
Stellen!

Miteinander. 
Für Menschen.

• wertschätzende und an den Bedürfnissen und Wünschen 
 der Bewohner*innen orientierte Pflege
• kleine, familiäre Wohngruppen mit 109 individuell  
 gestaltbaren Zimmern 
• vielfältige Freizeit- und Kulturangebote
• ideal für Menschen mit Demenz durch spezielle Wohnbereiche
• Pflegeoase für Menschen mit schwerster Demenz
• Junge Pflege für pflegebedürftige Menschen ab 18 Jahren
• persönliche und seelsorgerische Begleitung
• Gartenanlage, großzügige Dachterrassen und Straßen- 
 bahnhaltestelle in direkter Nähe
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Liebe Waldstadtbürgerinnen,  
liebe Waldstadtbürger,

Dr. Hubert Keller, 
Vorsitzender des 
Bürgervereins Waldstadt

zu unserer Jahreshauptversammlung am Mittwoch, 7. Mai 2025, 
19.00 Uhr, im Gemeindesaal St. Hedwig, Königsberger Str. 55, 76139 
Karlsruhe, lade ich Sie herzlichst ein. Neben dem Geschäftsbericht 
wollen wir Ihnen die Aktivitäten des Arbeitskreises „Zukunft Wald-
stadt“ und die mögliche Mitarbeit und Mitgestaltung vorstellen. Zum 
Thema „Status Hardtwald und Konzept der zukünftigen (Weiter-)Ent-
wicklung und Nutzung“ werden als Referenten Herr Bernd Schneble, 
Leiter staatlicher Forstbezirk Hardtwald, und Herr Maurice Köhler, Re-
vierleiter Forstamt Waldstadt, berichten. Nachhaltige Forstwirtschaft 
bedeutet sicher nicht massiver Kahlschlag im Flora-Fauna-Habitat, 
wie es um die Europäische Siedlung erfolgt ist. Auch ob aufgefors-
tet wird oder nicht, ist noch offen. Im Sinne des Lärmschutzes wäre 
eine Aufforstung sinnvoll. Was erstaunt ist, dass hier massiv in einem 
FFH Gebiet abgeholzt werden darf und beim geplanten Kreisel nach 
Eggenstein wenige Quadratmeter Fläche nicht zur Verfügung stehen 
sollen, um den Lärm von den Häusern fernzuhalten. Diese und weite-
re Themen wollen wir diskutieren.

Wir haben die Planungen zu unserem Waldstadtfest 2025 am 28. und 
29. Juni detailliert. Die ersten Programmpunkte finden Sie im Heft. 
Wenn Sie weitere Ideen dazu haben oder sich einbringen wollen, so 
geben Sie uns unter waldstadtfest@bv-waldstadt.de Bescheid. 

Der sozialtreffwaldstadt versucht die soziale Notlage von Mitbürg-
erInnen abzumildern. Dazu suchen wir Paten, um die Kosten abzusi-
chern. Pro Woche brauchen wir dazu etwas mehr als 250 Euro. Danke 
an die Paten, die sich bisher gemeldet haben. Weitere Paten sind 
herzlich willkommen: Kontoverbindung: Bürgerverein Waldstadt e.V., 
DE70 6605 0101 0108 3144 44, Sparkasse Karlsruhe, Betreff: Wald-
städter mit Herz!

Unser Flohmarkt am 17. Mai im Waldstadt Zentrum bietet Bekleidung 
für Kinder & Erwachsene, Accessoires, Spielzeug, Dekoartikel etc. 
Sämtliche Einnahmen kommen unserem Projekt sozialtreffwaldstadt 
zugute, welches Menschen in schwierigen Lebenslagen unterstützt. 
Kommen Sie vorbei, Sie finden sicher etwas. Details im Heft.

Wohnraum gegen Hilfe ist eine Lösung für Jung und Alt. "Wohnen 
für Hilfe" vermittelt Zimmer an Studierende, die als Gegenleistung im 
Haushalt helfen. Interessant für Sie? Im Heft finden Sie Details dazu. 
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Wichtige Telefonnummern:
Rettungsleitstelle: 112
Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst: 116117
Polizei: 110

Eine neue Stadtmobil Station wurde in Höhe der Kolbergerstraße 
Nummer 9 eingerichtet. Einen kleinen Text dazu finden Sie im Heft. 

Im letzten Vorwort hatte ich das Thema Hundetüten angesprochen, 
da die Paten der Boxen keine Tüten mehr hatten. Frau Bürgermeiste-
rin Bettina Lisbach hat mir nun mitgeteilt, dass „eine Änderung des 
Konzepts oder eine Streichung der Tüten nicht vorgesehen sind. Die 
Vergabe zur Lieferung der Tüten soll im März erfolgen. Die Ausliefe-
rung erfolgt dann wie gewohnt. Über 2025 hinaus werden die Tüten 
unter der Voraussetzung beschafft, dass auch für den DHH 2026/27 
entsprechende Haushaltsmittel zur Verfügung stehen.“ Hier ist dann 
der Gemeinderat gefragt. 

Gerne weise ich auf die Termine unseres Stammtisches und unseres 
AK Zukunft für 2025 im Heft hin. 

Kliniklotsen sind ein Angebot der Diakonie Karlsruhe und bietet eine 
kurzzeitige Unterstützung für Senior*innen im eigenen Zuhause nach 
einem Klinikaufenthalt. Im Heft finden Sie Details dazu. 

Der Stadtjugendausschuss e.V. Karlsruhe hat dieses Jahr nun zum 
elften Mal die Jugendkonferenz veranstaltet. Leider hat uns die Ein-
ladung viel zu spät erreicht. Im Internet gibt es vielleicht weitere In-
formationen dazu. 

Mit den allerbesten Grüßen
Ihr Dr. Hubert B. Keller, Vorsitzender

Wichtige und neuste Informationen erhalten Sie immer auf unserer 
Webseite unter www.bv-waldstadt.de 
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WIR GRATULIEREN unseren Jubilaren
75 Jahre Hartkorn, Renate 19.04.1950

Seelmann, Monika 24.04.1950
Goyert, Gerda 30.05.1950

80 Jahre Kramer, Annemarie 12.05.1945
Kosfeld, Endrik 18.05.1945

85 Jahre Thalmann, Dr. Alfred 16.04.1940
Dönges, Michael 29.04.1940
Weiher, Hermann 09.05.1940
Knobloch, Melitta 09.06.1940

90 Jahre Kern, Walter 29.04.1935
Bernion, Walter 31.05.1935

91 Jahre Bauer-Voß, Dr. Ingeborg 16.04.1934
93 Jahre Fallert, Gudrun 16.04.1932
94 Jahre Eisenbeiß, Kurt 18.04.1931

Wir gratulieren ganz herzlich auch denjenigen Mitgliedern,  
die in dieser Rubrik nicht genannt werden möchten. 
Wenn Sie in dieser Rubrik nicht genannt werden wollen,  
informieren Sie uns bitte rechtzeitig. 
(Corinna Findling-Zolper, Mitgliederverwaltung Tel. 0721-68078250).

WIR BEGRÜSSEN

Chaithanya Batta

Ein herzliches Willkommen allen neuen Mitgliedern, auch 
diejenigen, die hier nicht namentlich genannt werden möchten.

Wichtige und neuste 
Informationen erhalten 
Sie immer auf unserer 
Webseite unter: 
www.bv-waldstadt.de 

Bücherschrank des Bürgervereins 
in der Elbinger Straße

Neue Bücher:
•	 Beitrag Bücherschrank Elbinger Straße März 2025:
•	 „Verbrechen“ von Ferdinand von Schirach erzählt unglaub-

liche Geschichten von außergewöhnlichen Kriminalfällen, 
die dennoch wahr sind. Präzise, schnörkellos, lakonisch wie 
ein Raymond Carver und gerade deswegen mit unfassbarer 
Wucht.

•	 „Mein Kind macht, was es will!“ von Eltern-Coach Kathy We-
ber ist ein Handbuch für Eltern von Kindern zwischen 0 und 
8 Jahren, die den Familienalltag friedvoller und stressfreier 
gestalten wollen. Für einen Alltag ohne Machtkämpfe von A 
wie Anziehen bis Z wie Zähneputzen.

Verantwortlich: Petra Lorenz
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An die Institutionen  

und Aktiven der Waldstadt!

Falls Sie noch nicht auf dem 

Redaktionsverteiler sind,  

so senden Sie uns doch bitte  

eine Nachricht an: 

redaktion@bv-waldstadt.de. 

Wir melden uns dann bei Ihnen.

Kurz & Knapp
Neues aus der Waldstadt

Altpapiersammlung 2025
Mo. 26.04.25 Mo. 08.09.25
Mo. 19.05.25 Mo. 06.10.25
Mo. 16.06.25 Mo. 03.11.25
Mo. 14.07.25 Mo. 01.12.25
Mo. 11.08.25 Mo. 26.01.26

Ab 2024 sammeln wir mit Fahrzeugen 
der Firma KÜHL. Bitte stellen Sie Ihr ge­
bündeltes Abholgut oder Ihre Blaue Tonne  

gut sichtbar bereits ab 6 Uhr oder am 
Vorabend an den Straßenrand.

WARUM MITGLIED WERDEN? 
Unsere Waldstadt– Ein lebendiger und liebenswerter 
Stadtteil im Grünen
Wir lieben unsere Waldstadt und fühlen uns hier zuhau-
se. Gegründet 1958 steht auch die Waldstadt in vielen 
Bereichen vor großen Zukunftsaufgaben. Deshalb ver-
folgen wir als Bürgerverein das langfristige Ziel, unsere 
Waldstadt immer wieder neu als eine „Lebensstadt“ zu 
erhalten bzw. weiterzuentwickeln, um auch für zukünf-
tige Generationen ein lebens- und liebenswertes Umfeld 
zu bieten. Dabei liegt uns der soziale Ausgleich innerhalb 
der Waldstadt sehr am Herzen.
Um diese Vision Realität werden zu lassen, stellen wir 
uns einer Vielzahl von Aufgaben. Wir sehen uns als In-
teressenvertretung aller Bürgerinnen und Bürger der 
Waldstadt gegenüber der öffentlichen Verwaltung sowie 
Bauträgern und agieren dabei sachkundig und fachlich 
auf Augenhöhe mit unseren Partnern. Wir kämpfen hart 
in der Sache für unsere Vision, ohne dabei die Kompro-
missbereitschaft zu verlieren. Wir unterstützen Eigenin-
itiativen und Projekte von Bürgerinnen und Bürgern und 
helfen bei der Lösungsfindung. Dabei handeln wir stets 
überparteilich und lassen uns nicht instrumentalisieren.
Viele wichtige Projekte haben wir bereits auf den Weg 
gebracht: im sozialen Bereich die Hausaufgabenbe-
treuung, den Sozialtreff, das Sozialforum, das Urban 
Gardening als offenes Projekt, umfangreiche Angebote 
in der Begegnungsstätte, Arbeitskreis Stadtteilentwick-
lung, Projekte zum Umwelt- und Naturschutz und vie-
les mehr. Dies sind Dinge, die Sie selbst täglich erleben 
und erfahren können. Doch auch „hinter den Kulissen“ 
sind wir in Gremien, als Beiräte, in Bürgerinitiativen, in 
Arbeitsgemeinschaften aktiv und beziehen dort Stellung 
zu relevanten Themen der Waldstadt. Diese Basisarbeit 
ist grundlegend, um eine sinnvolle Entwicklung unseres 
Stadtteils bewirken zu können.
Damit wir auch in Zukunft erfolgreich das Sprachrohr der 
Waldstadt sind, ist Ihre Mitgliedschaft und auch Ihre Unter-
stützung eine wichtige Basis für unsere Arbeit. Mit Ihrer 
Mitgliedschaft stärken Sie den Bürgerverein und damit 
Ihre Waldstadt, Ihr Lebensumfeld. Wenn Sie wollen, können 
Sie darüber hinaus durch aktive Mitarbeit im Bürgerverein 
selbst dazu beitragen, dass unsere Vision Wirklichkeit wird.

Werden Sie Mitglied im Bürgerverein  
und damit Teil unserer Vision!

Informationen zum Bürgerverein finden Sie unter:  
www.bv-waldstadt.de
Mitgliedsanträge unter:  
www.bv-waldstadt.de/buergerverein/mitglied-werden/
Wollen Sie aktiv mitarbeiten, kontaktieren Sie uns unter: 
mitmachen@bv-waldstadt.de

Ihr Bürgerverein Waldstadt e. V.

Der Waldstadtbürger
Terminplan 2025

Redaktionsschluss Erscheinung
2) 20.03.2025 04.04.2025
3) 15.05.2025 30.05.2025
4) 26.06.2025 11.07.2025
5) 11.09.2025 26.09.2025
6) 06.11.2025 21.11.2025
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Liebe stadtmobilTeilnehmerinnen und

Teilnehmer,

wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, 
dass wir eine neue stadtmobil-Station in 
Ihrer Nähe eröffnet haben! Die neue Station 
befindet sich in der Kolbergerstraße, Rich-
tung Theodor-Heuss-Allee. Es gibt keine 
zugeordneten Stellplätze. Bitte parken Sie 
die Fahrzeuge in Höhe der Kolbergerstraße 
Nummer 9. Hier kann ab sofort ein Seat Ibi-
za der Tarifklasse C - Klein und ein VW Golf 
8 der Tarifklasse D - Mittel gebucht werden. 
Beide Fahrzeuge sind der ideale Alltagsbe-
gleiter und eignen sich auch hervorragend 
für kleinere Ausflüge.

Ihr stadtmobil Team

Bürgerverein 
Waldstadt e.V.
Einladung 
zur Jahreshaupt- 
versammlung

am Mittwoch, 7. Mai 2025, 19.00 Uhr, 
Gemeindesaal St. Hedwig, 
Königsberger Str. 55, 76139 Karlsruhe

TAGESORDNUNG

TOP 1	 Eröffnung und Begrüßung

TOP 2	 Geschäftsbericht 2024

TOP 3	 Kassenbericht

TOP 4	 Bericht der Kassenprüfer

TOP 5	 Aussprache über die Berichte

TOP 6	 Entlastung des Vorstandes

TOP 7	 Vorstellung des Arbeitskreises 
	 „Zukunft Waldstadt“ 
	 und mögliche Mitarbeit

Bürgerverein Waldstadt e. V. 
 
 

 
Bürgerverein Waldstadt e.V. • Erasmusstr. 3 • D-76139 Karlsruhe  

Tel. 0721/9686290 • Fax 0721/9683530 • Internet http://www.bv-waldstadt.de 
Bankverbindung: Sparkasse Karlsruhe • BLZ 660 501 01 • Konto Nr. 9 176 728 

IBAN DE07660501010009176728, BIC KARSDE66XXX, Gläubiger-ID DE12ZZZ00000122652 

 

Computerkurs des Bürgervereins Waldstadt 2019 
 

Computerkurs des Bürgervereins Waldstadt 2019 
 
Themen sind  

• Umgang mit Windows, Ordner und Dateien  
• Office mit Word und Power Point 
• Surfen im Internet und Emails versenden sowie  
• offene Fragen. 

 
Ort:  Begegnungsstätte Waldstadt, Glogauer Str. 10 
 
Zeit: Dienstag 14.00 bis 15.30 Uhr,  

6 Einheiten, Termine 12.03. (Beginn) 19.03., 26.03., 02.04., 09.04., 16.04. 
  

: , 

 
Zielgruppe:   Anfänger, auch ältere Menschen. Kleine Gruppen, begrenzte Plätze. 

Computer (Notebook) werden gestellt. 
 
Kosten:   60,00 Euro für Mitglieder (10,00 € pro Einheit) 

90,00 Euro für Nichtmitglieder (15,00 € pro Einheit) 
Zahlung bei Beginn 

 
Kursleitung:  Anton Frey.  

Anmeldung per E-Mail an frey-neustadt@t-online.de oder  
telefonisch über die Begegnungsstätte 68 40 99 (Bertel Stamp) 

 
 
Hinweise: 
Jede Teilnehmer/in arbeitet an einem zugeteilten Laptop und ist für diesen 
verantwortlich. Grob fahrlässige oder mutwillige Schäden müssen ersetzt werden.  

/r 

Veränderungen am Betriebssystem etc. sind nicht zulässig. Speichergeräte dürfen 
nicht ohne Freigabe angeschlossen werden. 
 
Wir wünschen viel Erfolg.  

Karlsruhe, den 16. Januar 2019 

TOP 8	 „Status Hardtwald und Konzept 
	 der zukünftigen (Weiter-) 
	 Entwicklung und Nutzung“ 
	 Referenten: Bernd Schneble, 
	 Leiter staatlicher Forstbezirk 
	 Hardtwald, und Maurice Köhler, 
	 Revierleiter Forstamt Waldstadt

TOP 9	 Erledigung gestellter Anträge

TOP 10	 Verschiedenes

Anträge sind spätestens bis eine 
Woche vor der Sitzung schriftlich bei der 
Geschäftsstelle, Erasmusstr. 3, 76139 
Karlsruhe, einzureichen.
Der Kassenbericht und das Protokoll der letz-
ten Versammlung kann eine halbe Stunde vor 
Versammlungsbeginn eingesehen werden (ab 
18.30 Uhr). Alle Bürgerinnen und Bürger der 
Waldstadt sowie alle Gäste sind zur Jahres-
hauptversammlung herzlich willkommen

Dr. Hubert B. Keller, Vorsitzender
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Wohnraum gegen Hilfe:
Win-win für Jung und Alt

Wer Unterstützung im Alltag benötigt und noch 
Platz zu Hause hat, für den haben die Paritätischen 
Sozialdienste Karlsruhe die Lösung: "Wohnen für 
Hilfe" vermittelt Zimmer an Studierende, die als 
Gegenleistung im Haushalt helfen.

Studierende zahlen nur die Nebenkosten und unter-
stützen dafür die Wohnraumgeber im Alltag – etwa 
beim Einkaufen, Putzen, Kochen oder bei der Gar-

tenarbeit. Pro Quadratmeter Wohnfläche wird eine 
Stunde Hilfe pro Monat geleistet. Pflegeleistungen 
sind dabei ausgeschlossen.

Interessierte können sich bei den Paritätischen 
Sozialdiensten Karlsruhe bei Maike Sommer und 
Tanja Henkenhaf melden: telefonisch unteronisch 
unter 0721/9123070 oder per E-Mail an
wohnen@paritaet-ka.de.

 

 

 

 

 

 

 

 
Kommen Sie vorbei und stöbern Sie in unseren Schätzen! 

 
 
 
 

 
 
 

 
 

Bekleidung für Kinder & Erwachsene, 
Accessoires, Spielzeug, Dekoartikel u.v.m 

 
Sämtliche Einnahmen kommen unserem Projekt 

sozialtreffwaldstadt zugute, das Menschen in schwierigen 
Lebenslagen unterstützt. 

Wir freuen uns auf Sie!  
Aktuelle Informationen und Termine unter www.bv-waldstadt.de 

17.05.2025, 9-13 Uhr 
Waldstadt-Zentrum 
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Einladung
Waldstadtfest

28.-29. Juni 2025
Wiese Waldstadt Zentrum mit Ständen und Verpflegung

Samstag: 
Ökumenischer Gottesdienst, Fassanstich, Jagdhornbläser,
Bühnenauftritte, Musik: Groovetown Bandits, Hardcover

Sonntag:
Clown Cappellino mit Walk Act und Ballon-Modellage, 

Feuerwehr Hagsfeld, Bühnenauftritte, Musik: Andreas Mangold

Bürgerverein Waldstadt e.V.

Kontakt: waldstadtfest@bv-waldstadt.de
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Kliniklotsen – Kurzzeitige 
Unterstützung nach Klinikaufenthalt
Unterstützungsangebot für Senior*innen im 
eigenen Zuhause
Das Angebot für ältere Menschen in Karlsruhe 
unterstützt nach einem Aufenthalt in einer Klinik, 
einer Rehabilitationseinrichtung oder Kurzzeit-
pflege. Für das Leben zu Hause stellen sich durch 
oftmals eingeschränkte Mobilität häufig Fragen 
zur selbständigen Versorgung wie Einkaufen, Be-
sorgung von verordneten Medikamenten und vie-
les mehr. Die hauptamtliche Koordinatorin ver-
mittelt die passende Unterstützung und kümmert 
sich um Organisatorisches. Die ehrenamtliche 
Person („Kliniklotse“) begleitet Sie durch prakti-
sche Hilfen im Alltag und ist als Ansprechperson 
für Sie da.
Auf einen Blick:
•	 Einsätze nach Ihren Bedürfnissen
•	 Pro Einsatz bis max.3 Stunden
•	 Max. 8 Wochen Begleitung
•	 Geringe Nutzungsgebühr für 20 € pro Einsatz

Kontakt: Katharina Reutter
Telefon: 0721 20397-234
E-Mail: nachbarschaftslotsen@dw-karlsruhe.de
dw-karlsruhe.de

Sperrung der Theodor-Heuss-Allee
„Im Auftrag des Tiefbauamtes der Stadt Karlsruhe 
wird ab Montag, 12. Mai 2025, die Theodor- 
Heuss-Allee im Bereich der Einmündung der 
L604 saniert. Auf diesem Streckenabschnitt 
werden die entstanden Fahrbahnschäden durch 
aufbringen einer neuen Fahrbahndecke in Stand 
gesetzt.
Während der Sanierungsarbeiten erfolgt eine 
Vollsperrung der Theodor -Heuss-Allee. Der Ver-
kehr wird während der Baumaßnahme über eine 
ausgeschilderte Umleitungsstrecke geführt.
Die Maßnahme kann voraussichtlich bis Sonntag, 
18. Mai 2025, abgeschlossen werden.
Langfristig ist eine Umgestaltung des Einmün-
dungsbereichs vorgesehen. Hierzu läuft derzeit 
noch das Planfeststellungsverfahren.
Das Tiefbauamt der Stadt Karlsruhe bittet die 
Verkehrsteilnehmenden für die Belastungen und 
Behinderungen um Verständnis.“

Bürgerverein 
Waldstadt e.V.
Arbeitskreis Zukunft 
Waldstadt 2025

Zukunft passiert nicht zufällig,
wenn wir sie mitgestalten

Der Arbeitskreis Zukunft Waldstadt (AK- 
Zukunft) lädt zu den nächsten Treffen ein. 
In einer Zeit vieler Veränderungen in der 
Waldstadt wollen wir die Weichenstellungen 
für die Zukunft der Waldstadt mitbestim-
men. Sie entscheiden selbst, in welchem 
Umfang Sie diese unsere gemeinsame 
Zukunft der Waldstadt verbessern, verän-
dern oder innovativ mitgestalten wollen. Die 
offenen Treffen sind für alle Interessierten 
zugänglich. Bei den anderen Terminen ist 
eine Vertraulichkeitserklärung erforderlich 
und Sie müssen vorher im AK Zukunft an-
gemeldet gewesen sein. Bei Interesse neh-
men Sie gerne mit uns Kontakt auf. Gerne 
können Sie auch direkt zu den Treffen im 1. 
Halbjahr kommen:

12.06.25	 (geschlossener Termin)
10.07.25	 (offener Termin)
16.10.25	 (geschlossener Termin)
27.11.25	 (offener Termin)

Jeweils um 19.00 Uhr im Bürgerzentrum 
Waldstadt, Glogauer Straße/Ecke Beuthe-
ner Straße. Bitte beachten Sie auch die 
Ankündigungen im Waldstadtbürger bzw. 
vor Ort.

Anmeldung zur Teilnahme bitte über die 
E-Mail-Adresse des Organisations-Team: 
orga_ak_zukunft@bv-waldstadt.de

Jochen Breiter, AK Zukunft

Bürgerverein Waldstadt e. V. 
 
 

 
Bürgerverein Waldstadt e.V. • Erasmusstr. 3 • D-76139 Karlsruhe  

Tel. 0721/9686290 • Fax 0721/9683530 • Internet http://www.bv-waldstadt.de 
Bankverbindung: Sparkasse Karlsruhe • BLZ 660 501 01 • Konto Nr. 9 176 728 

IBAN DE07660501010009176728, BIC KARSDE66XXX, Gläubiger-ID DE12ZZZ00000122652 

 

Computerkurs des Bürgervereins Waldstadt 2019 
 

Computerkurs des Bürgervereins Waldstadt 2019 
 
Themen sind  

• Umgang mit Windows, Ordner und Dateien  
• Office mit Word und Power Point 
• Surfen im Internet und Emails versenden sowie  
• offene Fragen. 

 
Ort:  Begegnungsstätte Waldstadt, Glogauer Str. 10 
 
Zeit: Dienstag 14.00 bis 15.30 Uhr,  

6 Einheiten, Termine 12.03. (Beginn) 19.03., 26.03., 02.04., 09.04., 16.04. 
  

: , 

 
Zielgruppe:   Anfänger, auch ältere Menschen. Kleine Gruppen, begrenzte Plätze. 

Computer (Notebook) werden gestellt. 
 
Kosten:   60,00 Euro für Mitglieder (10,00 € pro Einheit) 

90,00 Euro für Nichtmitglieder (15,00 € pro Einheit) 
Zahlung bei Beginn 

 
Kursleitung:  Anton Frey.  

Anmeldung per E-Mail an frey-neustadt@t-online.de oder  
telefonisch über die Begegnungsstätte 68 40 99 (Bertel Stamp) 

 
 
Hinweise: 
Jede Teilnehmer/in arbeitet an einem zugeteilten Laptop und ist für diesen 
verantwortlich. Grob fahrlässige oder mutwillige Schäden müssen ersetzt werden.  

/r 

Veränderungen am Betriebssystem etc. sind nicht zulässig. Speichergeräte dürfen 
nicht ohne Freigabe angeschlossen werden. 
 
Wir wünschen viel Erfolg.  

Karlsruhe, den 16. Januar 2019 

Garage (Einzelgarage) 
in der Waldstadt gesucht. 
Kauf oder Miete. Bitte per Email an: 
garagewaldstadt@vodafonemail.de H. Keller
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Tradition und Fortschritt seit 1912

Entspannung im 
eigenen Bad.
· 3D Badplanung
· Komplettbäder
· Sauna & Dampfbäder
· Barrierefreie Badezimmer
· Staubarme Sanierung
· Fugenlose BäderSanitär

Werling GmbH | Industriestraße 19 | 76189 Karlsruhe | 0721 / 9 31 74-0 | info@werling.de | werling.de

 

 

 

 

 

 

 

Wir laden Sie herzlich ein zu unserem 
offenen Stammtisch. 

 

Bitte notieren Sie sich schon heute die Termine für das Jahr 2025 
 
 
 
 

 
 
 

Der Stammtisch ist offen für alle in der Waldstadt Lebenden, ob Mitglied oder (noch) 
nicht. Er bietet eine gute Möglichkeit, Menschen aus dem Stadtteil kennenzulernen 
und Interessantes aus der Waldstadt zu erfahren. Neu Hinzugezogene können erste 
Kontakte knüpfen und sich über den Stadtteil und seine Angebote informieren. 

Damit wir Sie über evtl. Änderungen rechtzeitig informieren können und die Kapazitäten 
planen können, bitten wir grundsätzlich um Anmeldung bis 3 Tage vor der Veranstaltung: 
 

Anmeldung per Mail an:        stammtisch@bv-waldstadt.de 

Wir freuen uns auf Sie!  
 

Aktuelle Informationen und Termine unter www.bv-waldstadt.de 

Stammtisch 

09.04. / 23.07. /24.09. / 12.11. 
Beginn jeweils 19:30 h , Ende ca. 21:00 h 

Ort: Gaststätte Denkfabrik beim SSC 
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Sozialverband 
VdK Ortsverband 
Waldstadt/Hagsfeld
Kaffeenachmittage und Busausflug

Liebe Mitglieder und Freunde des VdK,

unsere monatlichen Kaffeenachmittage finden 
am Mittwoch, dem 09.04.2025, Mittwoch, dem 
14.05.2025 und Mittwoch, dem 11.06.2025 
jeweils um 15 Uhr in der Denkfabrik beim SSC 
statt.

Für die Organisation ist eine telefonische Anmel-
dung möglichst bis spätestens am davorliegen-
den Samstag unter Tel.-Nr. 0721 686812 (Hänle), 
0721 684365 (Sahrbacher-Kauer) oder per E-Mail 
an ov-ka-waldstadt@vdk.de erforderlich.

Gäste sind willkommen.

Zusammen mit dem Ortsverband Südstadt 
haben wir für den 31.05.2025 wieder einen Bus-
ausflug geplant. Details hierzu können Sie auf 
unserer Website oder aus den Aushängen (s. u.) 
erfahren. Bitte melden Sie sich baldmöglichst an.

Unser Ortsverband sucht Verstärkung. Wenn Sie 
sich vorstellen können uns ehrenamtlich zu unter-
stützen, setzen Sie sich einfach mit uns in Verbin-
dung. Vielen Dank voraus. Über weitere aktuelle 
Angebote (z. B. Vorträge) können Sie sich in den 
Bürgerblättern, den Aushängen in den Schaukäs-
ten im Waldstadtzentrum (in der Stadtbibliothek 
und im Edeka-Markt) sowie beim MitmachLaden 
informieren. Ebenso werden diese auf unserer 
Website www.vdk.de/ov-karlsruhe-waldstadt ver-
öffentlicht.

Bei Fragen und für Anregungen stehe ich Ihnen 
gerne zur Verfügung.               Ulrike Hänle, Vorsitzende

1. Carneval Club Waldstadt
Der 1. Carneval Club Waldstadt (CCW) wurde am 
1.2.1984 gegründet. Es sind zurzeit über 100 aktive 
und passive Mitglieder jeden Alters im Verein. 
An der Spitze des Vereins steht Präsident Frank 
Heinz mit dem Vize Jürgen Schröder. Gefolgt von 
dem 15 Mann starken Elferrat und dem Präsi-
dium. Neben der Brauchtumspflege, machen wir 
sehr viele Unternehmungen zusammen unter dem 
Jahr. z.B. Ausflüge, Grillabende, Radtouren, etc. 
Wer Lust hat bei uns zu tanzen, hier die Auflistung 
der einzelnen Garden.
Unsere drei Garden (Wichtel/Kobolde/Elfen) trai-
nieren das ganze Jahr über Marsch und Show-
tanz um an unserem Faschingsstartschuss bzw. 
Prunksitzung und auf einigen Freundschaftstur-
nieren ihr Können zu zeigen.

Kontakt:
1. Carneval Club Waldstadt 1984 e.V.
Frank Heinz
Forchheimerstr. 11
76287 Rheinstetten Mörsch

Auf dem Bild sind unsere Jüngsten, die Wichtelgarde, 
im Alter von 3 bis 7 Jahren zu sehen. Sie trainieren ein-
mal die Woche und freuen sich immer über Zuwachs. 
Rechts der Präsident des CCW.
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Amex Wir lieben Lebensmittel.

Waldstadt  Büchig  Blankenloch  Oststadt  Hagsfeld

www.edekabehrens.de
  edekafamiliebehrens

Bei uns können Sie kontakt- 
und bargeldlos bezahlen:

„Besondere Beratung ist 
für uns selbstverständlich!“

Frische. Vielfalt. Freundlichkeit.

„Bei uns finden Sie alles, was das Herz 
begehrt: Frisches Fleisch, exotisches 

Obst, gesundes Gemüse, viele 
Bioprodukte und vieles mehr...“

FENSTER
 HAUSTÜREN 
 GLASARBEITEN

Glaserei Sand 
und Co. GmbH

Tel. 0721 9400150
Fax 0721 406329

info@sand-glas.de
www.sand-glas.de

Greschbachstr. 17
76229 Karlsruhe

  FENSTERREPARATUR
 DENKMALPFLEGE
 EINBRUCHSCHUTZ

SANIERUNG BERATUNG

EINE 
KLARE 
SACHE

FENSTERBAU · ·

GontherHans-Ludwig
BestattungenSeit über 40 Jahren Trauerkultur

in Karlsruhe - Daxlanden

Tel. 57 30 22

.76189 Karlsruhe  Pfarrstraße 31

www.beerdigungen-gonther.de
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Karlsruher Dreck-weg-Wochen 2025: 
Greifzange schnappen, zugreifen und 
Preise abgreifen.
Die diesjährigen Dreck-weg-Wochen finden vom 17. 
März bis zum 30. April 2025 statt. Wer mitmachen 
möchte, kann sich beim Team Sauberes Karlsruhe 
anmelden – die fleißigsten Kindergärten, Schulen 
und Vereine werden wieder mit Geldpreisen be-
lohnt. 

Gemeinsam mit engagierten Karlsruherinnen und 
Karlsruhern möchte das TSK die Stadt zum Früh-
jahr sauberer machen. Interessierte können sich 
ab sofort unter der Telefonnummer 0721 133-7099 
sowie im Internet unter www.team-sauberes-karls-
ruhe.de anmelden, um beim gemeinsamen Früh-
jahrsputz mit anzupacken. 

Ob als Verein, Gruppe oder Einzelperson, bei den 
Dreck-weg-Wochen kann jeder mitmachen. Das 
TSK unterstützt die Teilnehmenden mit Abfallsä-
cken und Greifzangen, holt den Abfall ab und ko-
ordiniert die Aktionen. Die fleißigsten Kindergärten, 
Schulen und Vereine werden mit Geldpreisen be-
lohnt. Darüber hinaus werden unter allen Teilneh-
menden 20 Gutscheine im Wert von je 50 Euro ver-
lost. 

Auch in diesem Jahr möchte das TSK nach Ab-
schluss der Dreck-weg-Wochen die Aktiven zum 
Dreck-weg-Tag auf dem Fest einladen und ihr Enga-

gement honorieren. Aktuelle Informationen hierzu 
wird das TSk ab Montag, 2. Juni 2025, unter www.
team-sauberes-karlsruhe.de bekannt geben. 

15.670 Karlsruherinnen und Karlsruher aus Ver-
einen, Nachbarschaftsinitiativen, Schulen, Kinder-
gärten und Einzelpersonen hatten sich 2024 für 
die Sauberkeit in den Stadtteilen eingesetzt. Unter 
ihnen sind zahlreiche Bürgerinnen und Bürger, die 
bereits seit vielen Jahren teilnehmen, um einen Bei-
trag zur Sauberkeit in ihrer Nachbarschaft zu leis-
ten. Auch die ganz Kleinen sind schon groß dabei 
und wirken an einer gelebten sauberen Stadt mit. 

Wer auch außerhalb der Dreck-weg-Wochen ein be-
stimmtes Gebiet sauber halten möchte, kann sich 
gerne als Sauberkeitspatin oder Sauberkeitspate 
beim TSK melden. Das TSK freut sich über Interes-
sierte, die als Patinnen und Paten regelmäßig für 
ein Stück Karlsruhe Verantwortung übernehmen 
möchten. Aktuell sind 388 Patenschaften gemel-
det. Weitere Informationen zu den Sauberkeits-
patenschaften sind online verfügbar unter www.
team-sauberes-karlsruhe.de (Saubere Stadt) sowie 
telefonisch über die Rufnummer 0721 133-7099
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19. Karlsruher 
Dreck-weg-Wochen
Greifzange schnappen. 
Zugreifen. Preise abgreifen.

17.03. bis
30.04.2025

Zugreifen. Preise abgreifen.Zugreifen. Preise abgreifen.Zugreifen. Preise abgreifen.

17.03. bis
30.04.2025

Infos zur Teilnahme unter:
www.team-sauberes-karlsruhe.de
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Die Stadtwerke teilen mit: Fernwärme-
preise sinken!
Karlsruhe, 25. März 2025. Die Stadtwerke Karls-
ruhe GmbH setzt ihren Kurs zur Entlastung der 
Bürgerinnen und Bürger fort: Nach der Strom-
preissenkung zum 1. März um durchschnittlich 
zehn Prozent, profitieren nun auch Fernwärme-
Kundinnen und Fernwärme-Kunden ab dem 1. 
April 2025 von Preissenkungen. Dank einer deutli-
chen Reduzierung des Arbeitspreises um rund 11 
Prozent und einer Senkung des Emissionspreises 
um mehr als 22 Prozent wird Karlsruhe damit zu 
einem der günstigsten Fernwärmeversorger in 
Baden-Württemberg. Für ein durchschnittliches 
Einfamilienhaus mit rund 16.500 Kilowattstunden 

Einladung zur Informationsveranstaltung 
„Schutz vor Starkregen in Karlsruhe“
Von Starkregen spricht man, wenn innerhalb kur-
zer Zeit in einem lokal sehr begrenzten Bereich 
Niederschläge von hoher Intensität und Menge 
auftreten. Hierdurch kann es örtlich zu Über-
schwemmungen kommen.
Die Stadt Karlsruhe erarbeitet derzeit ein kommu-
nales Starkregenrisikomanagement. Hierzu wur-
den für das Stadtgebiet Starkregengefahrenkarten 
erstellt. Diese Karten zeigen, welche Gebiete be-
sonders gefährdet sein können. Erfahren Sie, wie 
Sie diese Karten richtig interpretieren und welche 
Vorsorgemaßnahmen Sie zum Schutz vor Starkre-
gen ergreifen können. Wir laden Sie herzlich zur In-
formationsveranstaltung am 28. Mai um 18:00 Uhr 
im Bürgersaal des Rathauses Karlsruhe ein.

Stadt Karlsruhe, Umwelt- und Arbeitsschutz

Werthmannstr. 2 • 76131 Karlsruhe 
Tel.: (0721) 69 19 74 • Fax: (0721) 66 35 461 
www.maleressig.de • info@maleressig.de

Ausführung sämtlicher:

• Maler- u. Tapezierarbeiten

• Fassadenbeschichtungen

• Fußbodenverlegearbeiten

• Balkonsanierung

• Hochdruckstrahlarbeiten

• Diverser Spachtelarbeiten

EssigMalerfachbetrieb
Frohe Ostern wünscht

jährlich und einer Wärmeleistung von 15 Kilowatt 
reduzieren sich die Kosten damit um 6 Prozent. 
Knapp 190 Euro im Jahr können so eingespart 
werden.
Weitere Infos zu den aktuell geltenden Preisen 
und der Karlsruher Fernwärme finden sich auf der 
Website der Stadtwerke Karlsruhe: stadtwerke-
karlsruhe.de

Stadtwerke Karlsruhe GmbH
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Katholische Kirche

St. Hedwig & Bruder Klaus
Königsberger Str. 55 • 76139 Karlsruhe 
E-Mail: pfarrbuero@st-raphael-ka.de
Tel.: 0721/96406-20 

Sonntagsgottesdienst
in der Regel So 11:00 Uhr bzw. einmal im Monat am 
Vorabend um 18 Uhr

Werktagsmesse
Jeden Freitag um 18 Uhr, davor Beichtgelegenheit

Frauengebet in St. Martin, Rintheim
Jeden 1. und 3. Mittwoch des Monats um 20 Uhr
Unser Treffen im Kreis von Frauen möchte ein Ruhe-
punkt sein, bei dem wir einander dem Segen Gottes 
anvertrauen. 

Gebet der Hoffnung
St. Bernhard, Oststadt, jeden Mittwoch um 19.30 Uhr 
Was uns verbindet? Die Sehnsucht nach Frieden und 
das Mittragen persönlicher Sorgen im Gebet. Am 
letzten Mittwoch im Monat als Taizegebet

Männergebet 
in St. Hedwig, Waldstadt, jeden Freitag um 06.30 Uhr
Früh am Morgen starten wir mit spirituellem Impuls 
und fröhlichem Austausch beim Frühstück.

Rosenkranzgebet
Im meditativen Gebet schauen wir auf Jesus Chris-
tus, auf sein Leben und Wirken für uns. Dabei bringen 
wir die persönlichen wie auch die großen Anliegen 
der Menschheit vor Gott.
Bruder Klaus, Hagsfeld:  
jeden Dienstag um 10 Uhr 
St. Bernhard, am Durlacher Tor: 
jeden Dienstag um 17.25 Uhr 
St. Hedwig, Waldstadt: 
jeden 13. des Monats um 15 Uhr 
St. Martin, Rintheim: 
jeden Dienstag um 14:30 Uhr

Schweigen & Hören in St. Bernhard
jeden 2. Donnerstag von 18 bis19 Uhr; 
in St. Bernhard am Durlacher Tor
Zweckfreies Beten in Stille, einfach da sein.
Bei Gott durchatmen und zur Ruhe kommen.

Verkauf von fair gehandelten Waren
16.02. im Anschluss an die 11-Uhr-Messe
in St. Martin

Besonders für Familien
in St. Martin (Rintheim)
21.04. Ostermontag und 18.05.
jeweils 10:30 Uhr Beginn mit einer Spielstraße im Ge-
meindezentrum. 11:00 Uhr Abenteuerland-Gottes-
dienst mit der Band Bertini

Seniorenkreis FORUM älterwerden
Do 24.04 und 15.05. um 15 Uhr
im GZ St. Bernhard

Orgelkonzerte in St. Bernhard
06.04 um 10.15 Uhr
Orgelmatinee in St. Bernhard

Orgelkonzertreihe
Fr, 16.05. um 19.30 Uhr 
Eröffnungskonzert in St. Bernhard
Fr. 06.06. um 19.30 Uhr  
2. Konzert mit Andrew Dewar 
(Amerikanische Kathedrale in Paris) in St. Bernhard

Altpapiersammlung Waldstadt
26.04. und 19.05. ab 6 Uhr!

Wir laden ein:
Gemeindeversammlung Teil 2
Gemeinde gemeinsam gestalten
Kirchenentwicklung 2030
22.05. um 19.00 Uhr
Gemeindezentrum St. Hedwig
24.05. um 16.00 Uhr
Gemeindezentrum St. Martin
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Neuapostolische Kirche
KA-Nordost/Waldstadt 
Insterburgerstraße 39

Ostern – Ein Neubeginn
Es wird Frühling. Erste wärmende Sonnenstrah-
len tanzen auf der Haut und können uns erfreuen. 
Die Natur erwacht in vielfältiger Weise zu neuer 
Lebendigkeit. Die ersten bunten Blumen sind zu 
sehen. Die ersten Bienen, Schmetterlinge sum-
men um uns herum. In dieser Zeit wird Ostern 
gefeiert. Bunt gefärbte Eier, Häschen und Küken 
dekorieren Schaufenster und Wohnungen. Vieles 
lenkt den Blick auf neu erwachendes Leben. 
Der christliche Inhalt des Osterfestes gerät da 
manchmal in den Hintergrund. Die Osterbot-
schaft hat jedoch Bestand. Aus dem Glauben an 
Gott als allmächtigen Schöpfer dieser Welt er-
gibt sich der Gedanke, dass in diese Schöpfung 
auch Entwicklung, Freude und Schönheit hinein-
gelegt wurden und immer noch vorhanden sind. 
Das erleben wir im Kleinen im Frühling.

Das Osterfest erinnert daran, dass Gott für sein 
Geschöpf Mensch einen Neubeginn möglich 
macht. Jesus Christus starb aus bedingungslo-
ser Zuwendung zu allen Menschen. Aber es war 
nicht das Ende. Er überwand den Tod und wurde 
in ein neues Leben gerufen. Gott möchte seine 
Geschöpfe nicht in Traurigkeit, Unfrieden und 
Sorgen belassen. Das klingt manchem unwirk-
lich. Gott lädt ein, sich damit zu beschäftigen, die 
Liebe Gottes kennenzulernen und auch für sich 
selbst vielleicht einen Neubeginn im Glauben zu 
starten.

Gottesdienstzeiten:
Sonntags: 9:30 Uhr  Uhr (auch Karfreitag, Ostern) 
Mittwochs: 20:00 Uhr
Zu allen Gottesdiensten sind Sie uns herzlich will-
kommen.

Stadt Karlsruhe
Sozial- und Jugendbehörde – Pflegekinderdienst

Pflegeeltern 
gesucht!
Schenken Sie Kindern in Not  
ein sicheres Zuhause auf Zeit.

Pflegekinderdienst und 
Adoptionsfachstelle 
Telefon: 0721 133-5115 
pda@sjb.karlsruhe.de 
www.karlsruhe.de/pda

Alle Infos dazu gibt es beim  
Pflegekinderdienst der Stadt Karlsruhe.
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Das beinhaltet: Ein Tag inkl. 
Hol- und Bringservice, Ver-
pfl egung und pfl egegerechte, 
individuelle Betreuung 
unverbindlich und kostenfrei!

Wir laden Sie ein: 
Seien Sie unser Gast und verbringen 
Sie einen Schnuppertag in unserer Tages-
pfl ege im Benckiserstift.

für die Tagespfl ege

Schnuppertag
Gutschein

Kontakt & Anmeldung: 
Ramona Pallmann
0721 9176-3180

Weitere Infos
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Eichendorf Schule

Der Vogelfänger bin ich ja, stets lustig heißa 
hopsasa! Die Kölner Opernkiste zu Gast an der 
Eichendorffschule
Am Freitag, 21. Februar gastierte die Kölner 
Opernkiste – Musiktheater für Kinder und Ju-
gendliche an der Eichendorffschule. Große Vor-
freude herrschte schon Tage zuvor: Im Unterricht 
wurde ‚Die kleine Zauberflöte‘ von Wolfgang Ama-
deus Mozart besprochen, Lieder wurden geübt, 
Tiermasken gebastelt. Endlich war es soweit. In 
der Sporthalle wurden die Grundschüler*innen 
und ihre Lehrkräfte in die Welt von Prinz Tamino, 
Prinzessin Pamina und dem Vogelfänger Papage-
no entführt. Kindgerecht und sehr unterhaltsam 
erlebten die Kinder die spannende Geschichte 
um Liebe, Entführung, Mut und Freundschaft. Sie 
durften die Oper aktiv miterleben und mitgestal-
ten. Auch für zwei Lehrkräfte ergab sich ein neues 
Betätigungsfeld – musste doch die Rolle der Köni-
gin der Nacht „spontan“ besetzt werden.
Nach vielen Irrungen und Wirrungen, Heraus-
forderungen und Prüfungen fanden Tamino und 

„Let’s Dance“ an der Eichendorffschule
Mitte Februar fanden an der Eichendorffschule 
Tanzworkshops statt. Dabei ging es richtig promi-
nent zu: Die Weltmeisterin Marta Arndt - bekannt 
aus der TV-Sendung „Let’s Dance“ - brachte tanz-

Pamina, aber auch Papageno und Papagena zu-
sammen. Mit großem Applaus wurden die drei 
Schauspieler und Sänger der Opernkiste sowie 
die mitwirkenden Schülerinnen und Schüler ver-
abschiedet.
Dass Oper alles andere als unverständlich oder 
einschläfernd ist, wurde an diesem Vormittag von 
der Kölner Opernkiste meisterhaft unter Beweis 
gestellt.
Unser Dank gilt hier auch dem Förderverein der 
Eichendorffschule, der dieses kulturelle Event mit 
2,- € pro Kind bezuschusste. 
ten unterstützend zur Seite stehen.
Carmen Herlan

begeisterte Kinder der Klassenstufen 1 – 4 richtig 
in Bewegung. Zusammen mit ihrem Trainerteam 
unseres Kooperationspartners SSC lernten die 
Kinder nach einem spielerischen Aufwärmen ver-
schiedene Tanzgrundschritte u. a. von der Samba. 
Die Begeisterung an den Workshopnachmittagen 
war auf beiden Seiten groß. 
Marta Arndt schwärmte: „Die Kinder waren un-
glaublich diszipliniert, haben super mitgemacht 
und waren mit vollem Herzen dabei. Wir haben 
die Gelegenheit genutzt, um die Kinder zu kosten-
losen Probestunden bei uns im SSC einzuladen. 
Wir hoffen natürlich, dass einige von ihnen vorbei-
kommen und weiter Spaß am Sport haben. An-
sonsten konnten wir in viele glückliche und talen-
tierte Gesichter blicken, was uns sehr gefreut hat.“
Klasse 4d / Carmen Herlan 
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Freie Waldorfschule 
Die Freie Waldorfschule Karlsruhe
lädt ein zum „Tag der offenen Tür“

Unsere Freie Waldorfschule in der Neisser 
Straße öffnet am 5. April weit ihre Türen, um 
zu zeigen, was sie ausmacht. 
Wir präsentieren Arbeiten aus den künstle-
rischen und handwerklichen Fächern, die in 
solcher Breite nur an wenigen Schulen ange-
boten werden: Vom Stricken bis zum Weben, 
vom Silberschmieden bis zum Kupfertreiben, 
vom Holzwerken bis zum Korbflechten, von 
der bildenden Kunst über das Theater bis zum 
Schulorchester bietet unser fachlich versiertes 

Lehrpersonal den Schülerinnen und Schülern 
vielfältige Möglichkeiten, sich als tatkräftige 
Gestalter*innen ihrer Lebenswelt wahrzuneh-
men.

Wir informieren vertieft über unser pädago-
gisches Profil und über die Möglichkeiten 
zum Einstieg in der ersten Klasse sowie zum 
Quereinstieg zu einem späteren Zeitpunkt. 
Wussten Sie, dass alle Schüler*innen bei uns 
gemeinsam bis zur zwölften Klasse geführt 

werden? Es gibt keine Auslese und 
kein Sitzenbleiben. Wir bieten sämt-
liche Schulabschlüsse an, auch die 
Fachhochschulreife und das Abitur. 
Hierzu wird ein dreizehntes Jahr er-
gänzt.

Die Waldorfschule hebt sich durch 
einige besondere Fächer von ande-
ren Schulen ab. Wenn Sie die Eu-
rythmie, das Formenzeichnen oder 
das Feldmessen kennenlernen wol-
len, bieten wir am Tag der offenen 
Tür die Möglichkeit, dabei mitzu-
machen und die pädagogischen Ef-
fekte am eigenen Leib zu erfahren. 
So können Sie erleben, wie wirksam 
und plausibel diese auf den ersten 
Blick fremdartigen Fächer sind.

Wir freuen uns, wenn Sie uns am 
Tag der offenen Tür besuchen, 
und laden sie herzlich ein! Sagen 
sie gern auch ihren Freunden und 
Bekannten Bescheid – alle Besu-
cher*innen sind willkommen.

In
fos  zu schulkonzept, 

Einstie
g und Quereinstie

g

AusstEllung künstlerischer 

und handwerklicher Arbeiten

MItMAchAngEbotE zu 

spannenden unterrichtsthemen

SamStag, 5. april
10 bis  14 Uhr

Tag der offenen Tür
mit Frühlingsmarkt

Freie Waldorfschule Karlsruhe
Neisser Str. 2 
76139 Karlsruhe-Waldstadt
www.waldorfschule-karlsruhe.de
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Parzival-Zentrum
Parzival-Zentrum lädt ein zum
Tag der offenen Tür

Am Samstag, 10. Mai 2025, um 11:00 Uhr 
öffnet das Parzival-Zentrum in Hagsfeld 
seine Türen mit musikalischen und bunten 
Beiträgen der Schülerinnen und Schüler. Die 
Kinder dürfen sich auf spannende Unter-
haltung beim Kasperletheater freuen, in der 
Bastelstube und in der Holzwerkstatt ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen oder sich beim 
Kinderschminken verwandeln lassen. Auch 
für die Kleinsten wird an dem Tag Krabbel-
spaß und Kleinkind-Spiel angeboten. 

Die Erwachsenen haben die Möglichkeit sich 
über die Waldorfpädagogik zu informieren, 
die  verschiedenen Einrichtungsbereiche 
des Parzival-Zentrums kennenzulernen, eine  
Führung über das Gelände mitzumachen 
und sich mehr über die einzelnen Konzepte 
berichten zu lassen. 

Bei reichhaltigem kulinarischem Angebot 
lädt der Tag zum gemütlichen Austausch 
ein. Musik und Tanz umrahmen die Gesel-
ligkeit. Ein Besuch bei den Tieren auf dem 
Schulbauernhof rundet den bunten Tag für 
Groß und Klein ab.

Lernen Sie die unterschiedlichen Schulen ken-
nen: Die Sonderpädagogischen Bildungs- und 
Beratungszentren (SBBZ) mit den Förderschwer-
punkten Lernen, geistige, emotionale und soziale 
Entwicklung kennen, als auch die Berufsschule 
oder die Karl Stockmeyer Schule als inklusiv be-
schulende Waldorfschule.

Auch das Kinderhaus mit seinen integrativen 
Kindergartengruppen, Kinderkrippen und einem 
Schulkindergarten sowie die Parzival-Jugendhil-
fe, die Tagesstruktur (FuB), das Kinder- und Fami-
lienzentrum (KiFaz) und die Ambulanz der Notfall-
pädagogik werden an diesem Tag vorgestellt. 

Das Parzival-Zentrum ist ein freies pädagogi-
sches Kompetenzzentrum für Bildung, Förderung 
und Beratung auf Grundlage der Pädagogik Ru-
dolf Steiners (Waldorfpädagogik). Waldorf-, Heil- 
und Sonderpädagogik, ganzheitlicher Unterricht 
und Inklusion bilden die grundlegenden Säulen 
des Parzival-Zentrums. 
Samstag, 10.05.2025, von 11:00 bis 16:00 Uhr 

Kontakt:
Parzival-Zentrum Karlsruhe
Parzivalstraße 1
Tel.: 0721-6807866-26
info@parzival-zentrum.de
www.parzival-zentrum.de
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Tulla-Realschule 

Gelebte Länderfreundschaft 
– Besuch im Europaparlament

Eine Delegation aus Jugendlichen und Lehrkräf-
ten der TRS nahm Ende Januar in Straßburg an 
den Feierlichkeiten zur deutsch-französischen 
Freundschaft teil. Neben verschiedenen Gruß-
worten und musikalischen Schülerbeiträgen 
wurden im Europaparlament interessante län-
derübergreifende Aktionen vorgestellt, etwa 
das deutsch-französische Schulsportfest, das 
im Juni erstmals in Karlsruhe stattgefunden hat 
mit „Jugend trainiert für Olympia"-Sportlerinnen 
und -Sportlern aus Baden-Württemberg und dem 
Elsass. Gerne wurden die Fragen der deutschen 
und französischen Schülerinnen und Schülern 
beantwortet. Nach einem Stehbuffet folgte als 
weiteres Highlight ein Quiz zum Thema: „Wie ist 
Europa aufgebaut?“

Tolle Erfolge in der Leichtathletik 
Bei den 36. Schüler-Leichtathletik-Meisterschaf-
ten in der Europahalle gingen 24 Schülerinnen 
und Schüler der TRS (Jahrgänge 2012-2014) an 

den Start und erzielte mit ihrem hoch engagier-
ten und motivierten Einsatz in ihren Disziplinen 
tolle Einzelergebnisse und gemeinsam den 2. 
Platz in der Gesamtwertung der Werkreal-, Real- 
und Gemeinschaftsschulen. Der bei der Preisver-
gabe und Ehrung des Teams im Kasino der Spar-
kasse Karlsruhe übergebene Scheck fließt in die 
Förderung der Sportlerinnen und Sportler ein. 

THE YOUNG CLASSIX – unterwegs mit 
dem Musikmobil 

Eine besondere Busfahrt erlebte die 9c mit dem 
Musikmobil von THE YOUNG CLASSIX, das sie 
zu einem Probenbesuch des SWR-Symphonie-
orchester in der Liederhalle in Stuttgart brachte. 
Während der Busfahrt erhielten die Schülerinnen 
und Schüler schon aktive Einblicke in die Instru-
mente und die Arbeit eines Symphonieorches-
ters. In Stuttgart angekommen gab eine Cellis-
tin beeindruckende Einblicke in ihre Arbeit als 
professionelle Musikerin. Danach durfte die 9c 
einem Teil der Konzertprobe lauschen, bevor es 
– erfüllt von diesem beeindruckenden Erlebnis – 
zurück nach Karlsruhe ging.

Berufsinformationstag 2025 
Zahlreiche Unternehmen aus der Region prä-
sentierten beim Berufsinformationstag in der 
TRS ihre Ausbildungsberufe und standen den 
Jugendlichen für Fragen zur Verfügung. In Vor-
trägen und persönlichen Gesprächen konnten 
die Schülerinnen und Schüler wertvolle Einbli-
cke in die Berufswelt gewinnen und sich über 
die vielfältigen Möglichkeiten nach dem Schul-
abschluss informieren. Die teilnehmenden Be-
triebe waren Badischer Landesverein für Innere 
Mission, BBBank eG, DB InfraGO AG, dhmp NEXT 
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GmbH & Co. KG, dm-drogerie markt GmbH & Co. 
KG, EFS-Bethlehem, Hotel-Restaurant Erbprinz 
GmbH, Karlsruher Institut für Technologie KIT, 
Martin Knirsch Kraftfahrzeuge GmbH, Weisen-
burger Bau GmbH und die Stadt Karlsruhe. Der 
Berufsinformationstag war ein voller Erfolg und 
half den Jugendlichen, ihre beruflichen Perspek-
tiven zu erweitern und erste Kontakte zu poten-
ziellen Arbeitgebern zu knüpfen.

Kreative Demokratiebildung – „Get reel“ 
in den 6. Klassen
In einer Welt, die immer mehr von digitalen Me-
dien geprägt ist, ist es wichtig, dass junge Men-
schen lernen, sich kritisch mit politischen The-
men auseinanderzusetzen. Dies war Ziel des von 
der Landeszentrale für politische Bildung ange-
botenen Projekts „Get Reel“, das in den 6. Klas-
sen der Tulla-Realschule erfolgreich durchge-
führt wurde. Die Jugendlichen lernten, wie man 
selbst Videos zu politischen Themen erstellt. 
Dabei ging es nicht nur um die Technik, sondern 
auch darum, sich kritisch mit den Inhalten aus-
einanderzusetzen. Nach einer Einführung wähl-
ten die Schülerinnen und Schüler sich ein The-
ma aus, etwa Umweltschutz, Rassismus oder 

soziale Gerechtigkeit. In Gruppen entwickelten 
sie Ideen für ihr Video, recherchierten und disku-
tierten. Mit Hilfe erfahrener Medienpädagogen 
lernten die Jugendlichen ein Drehbuch zu schrei-
ben und Szenen zu planen, dann drehten sie das 
Video. Im Beisein von Bürgermeister Martin Lenz 
und der Schulleitung präsentierten sie die vielfäl-
tigen Themen. Das Projekt war ein großer Erfolg 
und wird auch in Zukunft eine wichtige Rolle in 
der Demokratiebildung an der Tulla-Realschule 
spielen.

Autorin Juliane Pickel zu Gast an der TRS 
Zur Vorbereitung auf die anstehenden Ab-
schlussprüfungen im Fach Deutsch erhielten die 
Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen 
die einmalige Gelegenheit, die Autorin der Prü-
fungslektüre „Krummer Hund“ bei einer Lesung 
live zu erleben. Frau Pickel las aus ihrem Buch 
vor, zeigte Ausschnitte aus dem Theaterstück 
zum Werk und beantwortete Fragen nach Details 
und Hintergrundinformationen. Zu guter Letzt 
konnten sich die Jugendlichen die Lektüre (als 
Glücksbringer) noch von der Autorin signieren 
lassen. 



Jetzt Mitglied werden!
Kostenloses Probetraining
0721 / 9672233

IN EINEM JAHR  
WIRST DU DIR WÜNSCHEN,  
DU HÄTTEST HEUTE  
ANGEFANGEN!

Hören macht das Leben 
wertvoll – egal ob Zuhause
oder in größerer Runde. 
Kümmern Sie sich um Ihre
Hörvorsorge und vereinbaren 
Sie noch heute einen 
Termin für einen Hörtest 
bei Ihrem Spezialisten!

In unserer Filiale können 
Sie modernste Hörsysteme 
jederzeit unverbindlich zur
Probe tragen.

www.iffland-hoeren.de
Jetzt Termin vereinbaren:

iffland.hören. in Ihrer Nähe:
Filiale Karlsruhe-Waldstadt
Schneidemühler Straße 23 F
76139 Karlsruhe
Fon 07 21 - 38 41 97 50 
ka-waldstadt@iffland-hoeren.de

SCHATZ
HÖREN IST EIN KOSTBARER 
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Öffnungszeiten im Mitmach-Laden   
Königsberger Straße 37
Di. + Do.: 14–17 Uhr  
             Fr.: 10–13 Uhr  
und nach Vereinbarung 
Tel. Beratung:  
Mo.: 10–13 Uhr  
Mi.:   13–15 Uhr  
Tel.: 0721 40242125
E-Mail:quartiersprojekt-waldstadt@
badischer-landesverein.de

Ausleihmöglichkeit des Quartiers
rad Waldstadt während der 
Öffnungszeiten. Buchung unter  
www.lastenkarle.de

Mitmach-Laden
Regelmäßige Termine
Diese finden Sie hinten in der Veranstaltungs-
tabelle und im monatlichen Newsletter im 
Mitmach-Laden oder unter: 
quartiersprojekt-waldstadt.de 

ARTelier: Jahreszeiten-Feste. 
Beltane, Walpurgis.
Kreative Gestaltungen, Erzählen, Experimen-
tieren und Beisammensein. Mit Mitbringbuf-
fet. Auf Spendenbasis. 
Wann: Samstag, 03.05., 14 Uhr

Jahreszeitenlesung im AHZ
Sie sind herzlich eingeladen, wenn Sie gerne 
mit uns die Jahreszeiten in Worten, Bildern 
und Musik erleben möchten! Genießen Sie 
die außergewöhnlichen Naturfotografien von 
Regina Kammerer zu stimmungsvoller Musik. 
Catrin Spring wird dazu ausgewählte Gedich-
te vortragen, die die wundervollen Natur- und 
Landschaftsbilder in literarischer Form auf-
greifen und ergänzen. 
Wann: Samstag, 24.05., 10 Uhr, Altenhilfezen-
trum Karlsruhe-Nordost, Glogauer Straße 10

Das Ideenbüro der Ernst-Reuter-
Schule startet wieder
Mit dem Ideenbüro im Mitmach-Laden Wald-
stadt bieten Schüler*innen der ERS kleinere 
Nachbarschaftshilfen an. Melden Sie sich 
gerne bei uns. 

Pflegebedürftig – was nun?
Umfassende und kostenfreie Information und 
Beratung rund um das Thema Pflege: 
Sprechstunden im Mitmach-Laden jeden 2. 
und 4. Donnerstagvormittag des Monats mit 
Terminvereinbarung: 0721 133-3860. 

Bei Bedarf sind auch Hausbesuche möglich.

Telefon: 0721 615161
info@schneider-karlsruhe.de

Haid-und-Neu-Str. 48
76131 Karlsruhe

www.schneider-karlsruhe.de

I n h . M . B a u m a n n

B Ä D E R H E I Z U N G S O L A R B L E C H N E R E I

www.schneider-karlsruhe.de

76131 Karlsruhe
info@schneider-karlsruhe.deHaid-und-Neu-Str. 48

Telefon: 0721 615161

Wir realisieren Ihr Wunschbad!
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Kunst und Kultur

ARTelier Waldstadt 
ExperimentierRaum für Kreativität & 
Zukunftsgestaltung
Leben ist ständiger Wandel und so kommt auch im 
monatlichen ARTelier immer wieder  Neues dazu. In 
diesem Jahr bedeutet das, dass wir Kreatives Ge-
stalten mit Erzähl-Cafè verbinden und dies anleh-
nen an den Rhythmus des Jahres mit seinen uralten 
Festen. Bei entsprechender Witterung verbinden wir 
uns mit den Kräften der Natur und erfahren diese in 
ihrer unterschiedlichen Erscheinung im Ablauf des 
Jahres. Altes Wissen, Rituale und mit-geteiltes Le-
ben bereichern und geben uns Sinnhaftigkeit und 
Vertrauen in herausfordernden Zeiten.

Samstag, dem 3. Mai – Ankommen 13.45Uhr  
Beginn 14Uhr Beltane/Walpurgis

Wir stimmen uns in den Lauf der Natur ein. Wir 
legen uns ein ARTJournal an, ein Kunsttagebuch, 
in dem wir die Erfahrungen des Jahres sammeln 
können. Kreatives Experimentieren mit  Erzählen, 
lauschen,  und genießen kleine Leckerein, die je-
der mitbringt.
Es sind keine Kenntnisse erforderlich, du kannst 
einfach kommen und achtsame, liebevolle Ge-
meinschaft genießen. Gerne kannst du dich mit 
einem Gedicht, einem Lied, einem kreativen Bei-
trag beteiligen.

Weitere Termine 2025: Jeweils Samstag
21.06.–Juni: Sommer-Sonnen-Wende, Johanni
02.08.–August: Lammas, Fest des ersten Brotes, 
Kräuterweihe
20.09.–September: Herbst-Tag-und-Nacht-Gleiche
01.11.–November: Samhain, Allerheiligen,  
Allerseelen
20.12.–Dezember: Winter-Sonnen-Wende,  
Yule, Weihnachten

Herzliche Einladung. Ehrenamtliches Angebot, 
Spendenkässchen

Anmeldung: monika.seelmann@web.de
KunstTherapeutin, T: 0177 8680 515
Veranstaltungsort: Mitmach-Laden 	
Quartiersprojekt Waldstadt, Königsberger Str. 37

ARTelier Waldstadt – ExperimentierRaum für 
Kreativität & Zukunftsgestaltung 

THEATER »DIE KÄUZE«, KÖNIGSBERGER STR. 9 
76139 KARLSRUHE, TEL. 0721/ 68 42 07

67 mm x 48 mm, 4c

105,99 Euro + MwSt

Theater »Die Käuze«
Anzeige im Bürgerheft 
„Der Waldstadtbürger“ 2/25
Zum Henker mit den Henks!

Anzeigenschluss: 20.3.25
Erscheinungstermin: 4.4.25
Zuständig Druckhaus Karlsruhe
Druck+Verlagsgesellschaft Südwest mbH
Tel. 0721/ 62830

James von Degenfeld
von.degenfeld@druck-verlag-sw.de

Corina Willsch
redaktion@bv-waldstadt.de

Kartenbestellung: Spieltage 1 Std. vor Vorstellungsbeginn
Theaterkasse: Di. 10-12 Uhr, Tel.: 0721/684207 

und Ticketshop: www.kaeuze-theater.de | www.reservix.de

Fr 11.4., So 13.4., Fr 25.4.,
Sa 26.4., So 27.4., Sa 3.5.,
So 4.5., Sa 10.5., So 11.5., 
Fr 16.5., Fr 23.5., So 25.5.25

Comedy-Thriller 
von Norman Robbins

Vorstellungsbeginn: Fr + Sa 19.30 Uhr, So 18 Uhr
Wiederaufnahme

Wir wünschen unserer Kundschaft ein frohes Osterfest!
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Kunstwochen für Klima und  
Umwelt 2025
Kunst trifft Klimaschutz
Vom 25. April bis 25. Mai 2025 verwandelt sich 
Karlsruhe erneut in eine Bühne für nachhaltige Kunst 
und Kultur. Die Kunstwochen für Klima und Umwelt 
laden dazu ein, durch kreative Formate neue und 
vielleicht ungewohnte Perspektiven auf die drän-
genden Fragen unserer Zeit zu erforschen: Klima-
schutz, Nachhaltigkeit und ein bewusster Umgang 
mit unserer Umwelt stehen im Fokus. Organisiert 
wird der Aktionszeitraum von der Künstlerinnenver-
einigung GEDOK Karlsruhe e.V. und der städtischen 
Klimakampagne „KA° – Wir machen Klima.“
Über vier Wochen hinweg erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher ein abwechslungsreiches 
Programm mit Ausstellungen, Konzerten, Perfor-
mances, Lesungen, Workshops und Vorträgen. 
Zahlreiche Karlsruher Kultureinrichtungen und 
Nachhaltigkeitsinitiativen gestalten gemeinsam ein 
inspirierendes Programm, das aufzeigt, wie Kunst 
gesellschaftlichen Wandel anstoßen kann.
Die Schirmherrin des Festivals, Umweltbürgermeis-
terin Bettina Lisbach, eröffnet am 25. April um 16 
Uhr gemeinsam mit den Organisatorinnen aus der 
GEDOK und Teilnehmenden aus weiteren Karlsruher 
Kultureinrichtungen im Rathaus am Marktplatz den 
Aktionszeitraum. Neben dem Programmüberblick 
und Redebeiträgen der Mitwirkenden präsentieren 
die Künstlerinnen der GEDOK selbstentworfene, aus 
Alltagsmaterialen künstlerisch gefertigte Kleidung.
Ein weiteres zentrales Highlight ist der 10. Mai, wenn 
im Zuge des Europatages ein buntes Programm auf 
dem Karlsruher Marktplatz stattfinden wird. Mit 
„Blue Demonstration“ entsteht ein gemeinschaft-
liches Kunstwerk aus blau bemalten Schuhen, das 
durch Kinder und Jugendliche vorbereitet wird. Da-
neben zeigt eine nachhaltige Modenschau, gestaltet 
von GEDOK-Künstlerinnen in Kooperation mit den 
Secondhand-Kaufhäusern Kashka und Déjà-vu, wie 
nachhaltig und kreativ Mode sein kann. Zusätzlich 
lädt der Kunstbus zum kreativen Malen mit Natur-
farben ein. Mit Farben aus Färberpflanzen können 
Groß und Klein experimentieren. 
Auch in mehreren Ausstellungen kommen Inter-
essierte auf ihre Kosten. Die Gruppenausstellung 
„Kunstvoll nachhaltig“ thematisiert im BBK Künstler-
haus, welche Rolle Nachhaltigkeit im Kunstkontext 
spielt und wie eine lebenswerte Zukunft aussehen 

kann. Zukunftsvisionen zeigt auch die Ausstellung 
der „Zukunftsbilder Karlsruhe“ im GEDOK Forum: 
Bürgerinnen und Bürger haben dafür klimafreund-
liche Stadtentwürfe gestaltet – analog und digital. 
Die Ausstellungsperformance „Die Wüste lebt“ setzt 
sich wiederum mit Klimawandel und Umweltzerstö-
rung auseinander.
Neben den künstlerischen Beiträgen stehen auch 
Mitmach-Aktionen für Kinder und Familien auf dem 
Programm: Mit dem „Kit Klimamonster“ werden in 
spielerischen Bastel-Workshops Umweltthemen 
transportiert. Während der Wasser-Rallye durch 
die Stadt, werden auf der Suche nach dem Wasser-
schatz gemeinsam Wasserorte entdeckt und Rätsel 
gelöst. 

Ergänzt wird das Programm durch wissenschaft-
liche Vorträge, Stadtspaziergänge und literarisch-
szenische Performances, die Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit aus verschiedenen Blickwinkeln be-
leuchten.

Das vollständige Programm und weitere Informatio-
nen sind hier zu finden: klima.karlsruhe.de/aktions-
wochen-kunst-klima
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KSV 

KSV Rugbyjugend
Bei den doch oft widrigen Wetterbedingungen 
in den ersten Monaten des Jahres konnten wir 
unseren jüngsten Ruggern wieder Training in der 
Sporthalle bieten. Bis in den März hinein fanden 
die Kinder- und Jugendtrainings in der Halle statt, 
bevor es wieder auf den Rasen geht.
Unser Spieler Riccardo wurde Mitte Februar für 
das Spiel der „Rugbyverband Baden-Württem-
berg“ Auswahl in den Niederlanden nominiert. 
Dort trat man gegen die Teams des RC „The 
Dukes“ in s´Hertogenbosch an, wo gleichzeitig 
auch die niederländische Rugby Akademie statio-
niert ist. Die Partie war hart umkämpft, die BW-
Auswahl präsentierte sich jedoch mit einer star-
ken Leistung.

Termine:
12.04. | ab 11 Uhr Turniertag Damen 7er Rugby 
in Karlsruhe
26.04. | 15.00 Uhr Heimspiel Herren 15er Rugby
04.05. | 14.00 Uhr Heimspiel Herren 15er Rugby
24.05. | 15.00 Uhr Heimspiel Herren 15er Rugby

Praxis für Podologie
Med. Fußbehandlung + mobile Fußpfl ege

Lonie Rasch-Menge  (0179) 50�820�34
Podologin – zugel. für alle Kassen
Heilpraktikerin für Podologie

Kosmetik in separaten Räumen
• Kristina Ebers, Podologin und Kosmetikerin
• Julita Kaczmarek, Podologie-Schülerin
• Tülay Annac, Podologin und Kosmetikerin 
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Polsterwerkstatt 
Georg Gattke

Humboldtstraße 3 • 76131 Karlsruhe
Tel. 0721/ 61 56 27 
www.polsterwerkstatt-gattke.de

Frohe Ostern

KSV Rugbydamen
Nach (wetterbedingt) abgesagtem Aus-
wärtsspiel in Berlin trafen die Spielerin-
nen der SG Baden Anfang März auf das 
Team der Eintracht Frankfurt. Bei bes-
tem Rugbywetter und angefeuert von 
zahlreichen Zuschauer*innen konnten 
wir beweisen, was wir in den letzten Mo-
naten gemeinsam geschafft haben: Aus 
zwei bunt durcheinander gewürfelten 
Teams eine starke Einheit zu schaffen, 
die für das Spiel und füreinander brennt. 
Dabei zeigte sich der Fortschritt sowohl 
im Gesamtbild als auch in den Details. 
Unsere Scrums standen stabil wie eine 
Mauer, die gegnerischen Mauls wurden 
jedes einzelne Mal gekonnt nach hinten 
gedrückt und das Zusammenspiel zwi-
schen Vorder- und Hintermannschaft 
war dank der intelligent umgesetzten 
Spielstrategie flüssig und schnell. Trotz 
robuster Tackles und meterstarker Car-
ries unserer Wings und Center, die uns 
den ersten Try in greifbare Nähe ge-
bracht haben, mussten wir uns am Ende 
doch den deutlich erfahreneren Spiele-
rinnen der Eintracht Frankfurt mit 67:0 (Halbzeit-
stand 24:0) geschlagen geben. Dennoch können 
wir stolz auf uns und das Endergebnis sein, das 
in keinem Vergleich zum 99:0 verlorenen Hinspiel 
steht.
Der Frühling naht mit großen Schritten, doch für 
nach wie vor zu erwartende kältere Spieltage 
und künftige kalte Jahreszeiten sind die Rugby-
spielerinnen und -spieler des KSV nun gut ausge-
stattet. Dank der großzügigen Spende des MVZ 
Radiologie Karlsruhe stehen nun den Karlsruher 
Ruggerinnen und Ruggern für die Spiele 10 Män-
tel zur Verfügung, die insbesondere die Auswech-
selspielerinnen und -spieler davor bewahren, am 
Spielfeldrand auszukühlen. So bleiben die soge-
nannten Finisher nach dem Aufwärmprogramm 
auch körperlich heiß auf das Spiel. Vielen Dank an 
das MVZ Radiologie Karlsruhe für die wärmende 
Unterstützung!

  

 

Mobile Fußpflege 
Claudia Manhardt 
 
Fachfußpflegerin 
01525-6125217 
 
Bertha-von-Suttner-Str. 3 
76139 Karlsruhe 
 

 

Reiseland GmbH & Co. KG | Osterbekstr. 90a | 22083 Hamburg 
Veranstalter: AIDA Cruises | German Branch of Costa Crociere S. p. A. | Am Strande 3d | 18055 Rostock

NORWEGENS FJORDE 
mit AIDAdiva

06.09.2025 – 13.09.2025
7 Tage ab/bis Warnemünde

Vollpension, Meerblickkabine
Familie 4 Personen (2 Erw. + 2 Kinder)

3.020€ 
Unser Preis ab

Reiseland GmbH & Co. KG
Neisser Str. 14 | Im Waldstadtzentrum | 76139 Karlsruhe
Tel.: 0721 685011 | E-Mail: karlsruhe.neisserstrasse@reiseland.de
www.reiseland-waldstadtzentrum.de

Die Reisebüromädels aus der  
Waldstadt wünschen Frohe Ostern!
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BADEN VOLLEYS 
Aus der Waldstadt in die 
Erste Bundesliga
Die BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe setzen ein 
starkes Zeichen für die Zukunft: Der niederländi-
sche Olympiasieger Guido Görtzen übernimmt 
zur kommenden Saison das Amt des Cheftrainers 
beim Volleyball-Erstligisten. Heute wurde Görtzen 
vorgestellt.
„Seine unbestrittene Expertise als ehemaliger Spit-
zensportler, kombiniert mit seinem Engagement 
für die Entwicklung junger und hungriger Spieler, 
macht ihn zur idealen Besetzung für unsere Mann-
schaft. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit."
Der ehemalige Weltklassespieler bringt umfang-
reiche Trainererfahrung mit: Zuletzt war er Chef-
trainer des belgischen Champions-League-Teil-
nehmers Greenyard Maaseik. Davor führte er den 
niederländischen VC Limax aus der vierten Liga 
in nur fünf Jahren in die Top-Drei der Eredivisie 
(2019-2024). Weitere Stationen waren die Kore-
an Air Jumbo's als Co-Trainer (2016-2017) sowie 
seine erste Trainerposition bei Peelpush, wo die 

ÖÖnungszeiten

Kommt uns direkt neben 

dem SSC besuchen!

Wir freuen uns auf einen 

schönen Frühling mit Euch.

www.denkfabrik-karlsruhe.de
Denkfabrik - Am Sportpark 3 - 76131 Karlsruhe

Montag bis Sonntag   11.00 - 24.00 Uhr
Mittagstisch (Mo-Fr)  11.30 - 14.30 Uhr
Warme Küche      11.30 - 22.30 Uhr
Sonn-& feiertags Küche bis 22:00 Uhr

er 2015 zur Meisterschaft in der zweiten nieder-
ländischen Liga führte. Darüber hinaus war er bis 
zuletzt auch Chefcoach der niederländischen U22-
Nationalmannschaft, mit der er 2024 den vierten 
Platz bei der Europameisterschaft erreichte.
Gemeinsam mit Diego Ronconi wird sich Guido 
Görtzen nun um die Zusammenstellung und Wei-
terentwicklung des Teams für die kommende Sai-
son kümmern.
Die Mannschaft der vergangenen Saison verab-
schiedete sich nach dem letzten Spiel von den 
Fans.



volksbank-pur.de

PUR heißt, alles für 

Ihre vier Wände mit 

einem Klick.

Profitieren Sie von unserem  
Online-Service:
• Immobiliensuche
• Immobilienschnellbewertung
• Baukostenrechner
• Finanzierungsbestätigung
• Modernisierungscheck und vieles mehr 
Einfach mal reinklicken unter 
www.volksbank-pur.de/wohnenpur

Weitere Informationen

Ihre Wohnträume 

in unserem   

Onlineportal  

WohnenPUR.

Waldstadtbürger_OnlineBanking_mit_Rand_140x102.indd   1Waldstadtbürger_OnlineBanking_mit_Rand_140x102.indd   1 13.01.2025   12:41:3013.01.2025   12:41:30
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Der Blick ins Rathaus
Auf den ersten Blick scheinen kommunales und 
internationales Handeln gegensätzlich zu sein: 
Ersteres repräsentiert das politische Agieren auf 
lokaler Ebene, während Letzteres die zwischen-
staatlichen Beziehungen betrifft. Dennoch be-
stehen enge Verbindungen zwischen den beiden. 
Obwohl die Bedürfnisse der Einwohnerinnen und 
Einwohner von Karlsruhe für uns als städtische 
Verwaltung oberste Priorität haben, schauen wir 
kontinuierlich über den eigenen Horizont hinaus. 
Unsere Stadt ist keineswegs eine isolierte Insel. 
Ganz im Gegenteil, wir liegen im Herzen Europas 
im Rheintal, einer der ältesten und wichtigsten 
Verkehrsadern des Kontinents. Handel und kul-
tureller Austausch spielten hier schon immer 
eine bedeutende Rolle. Allerdings gab es auch 
dunkle Zeiten – und das hatten wir zumeist der 
internationalen Politik zu verdanken. Zwei Welt-
kriege und etliche weitere Konflikte hatten am 
Oberrhein teils verheerende Auswirkungen. 
Generell blühte Karlsruhe immer dann auf, wenn 
die Grenzen durchlässig waren und der Aus-
tausch gedieh. Unsere Stadt gehörte nach dem 
Zweiten Weltkrieg zu den Vorreitern bei der Ver-
söhnung zwischen Deutschland und Frankreich. 
2025 jährt sich zum 70. Mal der Abschluss der 
Städtepartnerschaft mit Nancy, die eine der äl-
testen deutsch-französischen Verbindungen 
auf kommunaler Ebene bildet. Weitere Partner-
schaften folgten mit Nottingham, Halle, Temes-
war, Krasnodar und Winnyzja, so dass Karlsruhe 
inzwischen bestens in ein europäisches Städte-
netzwerk eingebunden ist. 
Die Auswirkungen der globalen Politik auf lokale 
Entscheidungen werden einmal mehr durch die 

jüngsten Städtepartnerschaften verdeutlicht: 
Während die Beziehungen zu Krasnodar aufgrund 
des russischen Angriffskriegs gegen die Ukraine 
pausieren, unterstreicht die Partnerschaft 
mit Winnyzja die Solidarität mit dem in seiner 
staatlichen Existenz bedrohten Land. Als 
Stadtverwaltung leisten wir einen bedeutenden 
Beitrag zur Förderung des europäischen 
Gedankens, was in. Anbetracht der aktuellen 
politischen Entwicklungen in den USA wichtiger 
denn je ist. Nur mit einem geschlossenen 
Auftreten und einer starken Positionierung kann 
Europa den Herausforderungen der Zukunft 
begegnen.
Zugleich hat die Zusammenarbeit auf 
kommunaler Ebene über die Grenzen Europas 
hinweg auch ihre Berechtigung. Hierfür stehen 
unsere Projektpartnerschaft mit Suseong-
gu in Südkorea und unser Engagement 
im indischen Bundesstaat Maharasthra. 
Den globalen Megathemen Digitalisierung, 
Technologietransfer und Fachkräftegewinnung 
kann man als Stadt nur auf einer internationalen 
Ebene begegnen. 
In Karlsruhe existiert neben unserer „kommunalen 
Außenpolitik“ eine Organisation, die besonders 
für ihre internationalen Beziehungen bekannt ist 
und in diesem Jahr ein bedeutendes Jubiläum 
begehen kann. Die Rede ist vom Karlsruher 
Institut für Technologie (KIT). Als dessen 
Vorläufer wurde 1825 das „Polytechnikum“ ins 
Leben gerufen, deutschlandweit eine der ersten 
Lehranstalten für technische Berufe. Daraus 
entwickelte sich eine Forschungsuniversität von 
weltweiter Bedeutung. Als junge Stadt – Karlsruhe 
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gab es bei Gründung des Polytechnikums 
gerade mal seit 110 Jahren – waren wir 
stets offen für Neues und Neuankömmlinge. 
Davon profitiert das KIT auch heute noch. 
Menschen aus über 120 Nationen forschen 
und arbeiten an dieser Einrichtung, die neben 
sechs Nobelpreisträgern ein „Who is who“ der 
deutschen Wirtschaftselite hervorgebracht 
hat. Von Technikpionieren wie Carl Benz, 
Heinrich Hertz und Otto Lehmann spannt sich 
der Bogen zu den Prominenten von heute: Die 
SAP-Gründer Dietmar Hopp, Hasso Plattner 
und Klaus Tschira sind ebenso Alumni des KIT 
wie Dieter Zetsche, Lufthansa-Chef Carsten 
Spohr, der aktuelle Bundesbankpräsident 
Joachim Nagel oder Alexander „Astro-Alex“ 
Gerst und TV-Moderator Mirko Drotschmann. 
Schon alleine durch die Lage des Campus 
mitten in der Stadt sind Karlsruhe und das KIT 
nicht zu trennen. Diese enge Gemeinschaft 
hat die Fächerstadt ungemein vorangebracht 
– und sie wird auch im Jubiläumsjahr weiter 
gepflegt. Ich lade Sie herzlich zum Besuch 
einer der zahlreichen Veranstaltungen ein, 
allen voran der Campustag am 17. Mai, bei dem 
die Institute und Forschungseinrichtungen 
Einblicke in ihre Arbeit geben. Feiern Sie mit. 

Ihr Dr. Frank Mentrup
Oberbürgermeister der Stadt Karlsruhe

Ambulanter Pflegedienst

Aktivierende Grundpflege und
Betreuung nach SGB XI
Behandlungspflege nach SGB V
Hauswirtschaftliche Versorgung
Hilfestellung bei Behördengängen
Rufbereitschaft 24 Stunden
und vieles mehr . . .

Eigenständiges Leben in Gemeinschaft
Mit eigenen Möbeln Ihren Wohnraum
gestalten
Individuelle Betreuung

-

-
-
-
-
-

-
-

-

Individuelle Beratung unter :

0721 / 96 86 792

“Das Alter in Würde erleben”
ist unsere Philosophie
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Verlässlich, kompetent und mit großem Herz 

Wir stehen Ihnen im eigenen Zuhause zur Seite
Mobile Pflege, Hilfe und Betreuung
· (Kranken-) Pflege zu Hause
· Haushalts- und Betreuungsleistungen
·  Ambulante Familienpflege bei Erkrankung eines Elternteils
· Beratungsbesuche (§ 37.3 SGB XI)
· AWO Menü - Essen auf Rädern
·· AWO Hausnotruf
· Angebote für Menschen mit Demenz
· Assistenz im eigenen Wohn- und Sozialraum (AWS)
· Individuelle Schwerbehindertenassistenz (ISA)
· Quartiersangebote im Rintheimer Feld und der Innenstadt Ost

www.awo-karlsruhe.deRufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne: 0721 83140-911

Fächerblick

100 Jahre Arbeitsgemeinschaft 
Karlsruher Bürgervereine AKB
Mitte der 1920er Jahre zeigten die Bürgervereine 
wieder mehr Leben und sahen die Notwendigkeit, 
sich zu koordinieren und auch stadtteilübergrei-
fend agieren zu können. Sieben Bürgervereine ka-
men am 6. August 1925 zusammen und gründeten 
die Arbeitsgemeinschaft Karlsruher Bürgerver-
eine. Der Gedanke einer Arbeitsgemeinschaft, die 
auch schon vor dem (1.) Weltkrieg bestand, aber 
praktisch fast nie in Erscheinung getreten und 
nach dem Krieg ganz eingeschlafen ist, nahm also 
kraftvolle Gestalt an. Um die Bürgervereinsbewe-
gung auf eine breitere Basis zu stellen, beschloss 
man, Bürgervereine in weiteren Stadtteilen zu ini-
tiieren oder wiederzubeleben, nämlich in der Süd-
weststadt, Beiertheim, Daxlanden und Mühlburg. 
Bei der Gründungsveranstaltung wurde besonders 
betont, dass die Hauptaufgabe der Arbeitsgemein-
schaft darin bestehe, der Stadtverwaltung und der 
gesetzlichen Vertretung der Bürgerschaft mit Rat 
und Tat zur Seite zu stehen, so die Badische Pres-
se am 8.8.1925. Bereits im Februar 1926 wurde die 
„Karlsruher Bürgerzeitung“ von der AKB ins Leben 
gerufen, die einige Jahre regelmäßig erschien.

Zu Beginn der NS-Jahre wurden auch die Bürger-
vereine „gleichgeschaltet“. Zu Beginn des Jahres 
1935 mussten sich alle Bürgervereine dem NS-

Volksbildungswerk anschließen. Nach und nach 
lösten sie sich auf, so auch die AKB 1936. Die Ba-
dische Presse meldet am 28.1.1936, dass sich die 
AKB in diesen Tagen auf Vorschlag des Vorstands 
durch Beschluss der Bürgervereine aufgelöst habe.

Nachdem sich nach dem Krieg wieder erste Bür-
gervereine gebildet haben, kamen 1953 bereits 
neun Bürgervereine zusammen, um die Arbeitsge-
meinschaft Karlsruher Bürgervereine wieder aus 
der Taufe zu heben, mit starker Befürwortung des 
Gemeinderats und des Oberbürgermeisters Klotz.

In einer wechselvollen Geschichte über 70 Jahre, 
genau so wie vor dem Krieg, hat sich die AKB bei 
großen Themen der Stadtgesellschaft, aber auch 
bei kleineren, engagiert eingesetzt, um den Stadt-
teilen und deren Bürger Gehör zu verschaffen und 
mit Politik und Stadtverwaltung zu guten Lösungen 
zu kommen. Für eine immer vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit bedanken wir uns an dieser Stelle. 
Das Jubiläum wird mit einem Festakt im Rathaus 
gefeiert. Zum Jubiläum wird eine Festschrift ver-
fasst, die die Vorgeschichte der Bürgervereine und 
die Entwicklung der AKB seit 1925 beschreibt.
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CDU

Danksagung zur Wiederwahl 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, für mei-
ne Wiederwahl in den Karlsruher Gemeinde-
rat danke ich Ihnen herzlich. 
Auch künftig werde ich mich gerne als 
Betreuungsstadträtin der CDU-Fraktion im 
Gemeinderat für die Waldstadt einsetzen. 
Sowohl die CDU-Gemeinderatsfraktion um 
unseren Fraktionsvorsitzenden Detlef Hof-
mann als auch ich stehen Ihnen, den ört-
lichen Vereinen sowie dem engagierten 
Bürgerverein als Ansprechpartner zur Verfü-
gung.  Bei Fragen und Anliegen erreichen Sie 
mich direkt per E-Mail an rahsan.dogan@
gemeinderat.karlsruhe.de oder telefonisch 
unter 0721/3525471 beziehungsweise über 
die Geschäftsstelle der CDU-Gemeinderats-
fraktion unter cdu@fraktion.karlsruhe.de 
oder telefonisch unter 0721/ 133 1090. 

Mit herzlichen Grüßen  
Ihre Dr. Rahsan Dogan, Stadträtin

 Schneidemühler Str. 14c 
 76139 Karlsruhe • Tel. 0721–9687567

 Öff nungszeiten: 
 Dienstag bis Freitag: 9.00 –18.00 Uhr
 Samstag: 8.30 –14.00 Uhr

Beli´s Haarstudio

Frohe Ostern

Karl Friedrich-, Leopold- und Sophien-Stiftung
Erlenweg 2 | 76199 Karlsruhe
 0721 / 8801-0
 info@kfls-karlsruhe.de
 www.kfls-karlsruhe.de

Seniorenresidenzen

Markgrafen-Stift Durlach
Raiherwiesenstraße 13   4906-0

Seniorenzentrum Neureut
Unterfeldstraße 4  6637-400

Pflege und Tagespflege

Seniorenzentrum Kirchfeld
Hermann-Höpker-Aschoff-Straße 2  480991-0

Seniorenwohnheime mit Betreuungsangebot

Wilhelmine-Lübke-Haus
Trierer Straße 2 (Nordweststadt)

Kunigunde-Fischer-Haus
Sophienstraße 209/211 (Mühlburg)

Heinz-Schuchmann-Haus
Heilbronner Straße 30 (Rintheim)

Johann-Volm-Haus
Neisser Straße 6 (Waldstadt)

Seit 1830 im Dienst für Senioren .

Vermietungsbüro

 6637-400

KFLS-Stiftung

 
 
 

   
 
 

Ihr freundlicher und kompetenter Partner, 
wenn’s ums Tauchen geht! 

 

Tauchcenter Karlsruhe 
Schneidemühler Str. 23c 
76139 Karlsruhe 
Tel.: 0721 / 23239 
eMail: shop@tauchcenter-karlsruhe.de 
www.tauchcenter-karlsruhe.de 
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Bündnis90/
Die Grünen
Meilenstein im Kampf gegen  
häusliche Gewalt
Gewalt gegen Frauen ist alltägliche Realität. Jede 
dritte Frau in Deutschland wird in ihrem Leben min-
destens einmal Opfer von Gewalt. Und die Zahlen 
steigen, vor allem bei der häuslichen Gewalt.
Ob im öffentlichen Raum, in den eigenen vier Wän-
den oder im Internet: Das Recht auf ein gewaltfrei-
es Leben ist unverhandelbares Menschenrecht. 
Doch bisher gibt es nicht ausreichend Frauen- und 
Kinderschutzhäuser. Daher hat sich die Gleichstel-
lungs- und Frauenministerkonferenz letztes Jahr 
unter meinem Vorsitz dafür ausgesprochen, einen 
bundeseinheitlichen Rechtsrahmen und eine aus-
reichende Finanzierung von Schutzmöglichkeiten 
zu schaffen.
Mit Zustimmung zum Gewalthilfegesetz durch 
den Bundesrat wurde nun ein Rechtsanspruch auf 
kostenlosen Schutz und Beratung bei geschlechts-
spezifischer und häuslicher Gewalt für Frauen und 
ihre Kinder festgesetzt. Ein Meilenstein im Kampf 
gegen Gewalt an Frauen!
Die Umsetzung dieses Rechtsanspruchs ist her-
ausfordernd für die Länder. In ganz Baden-Würt-
temberg, so auch in Karlsruhe, muss das Unterstüt-

zungsangebot bei häuslicher Gewalt ausgebaut 
werden, durch zusätzliche Schutzplätze und Be-
ratungsangebote. Flankiert wird dieser Ausbau 
durch einen neuen Landesaktionsplan gegen Ge-
walt, den wir gerade in einem breiten Beteiligungs-
prozess erarbeitet haben. Damit soll die Istanbul-
Konvention, das Übereinkommen des Europarats 
zur Verhütung und Bekämpfung von Gewalt gegen 
Frauen und
häuslicher Gewalt, konsequent umgesetzt wer-
den. Das beinhaltet z.B. Angebote für Mädchen 
und Frauen mit Behinderung, denn diese erfahren 
fast doppelt so häufig Gewalt wie Frauen ohne Be-
hinderung. Auch Maßnahmen wie „nachtsam.mit 
Sicherheit besser feiern“, die auf Gewaltschutz bei 
öffentlichen Festen und in Clubs abzielen, gehören 
dazu.
Damit setzt die Landesregierung ein klares Zei-
chen zur Bekämpfung von Gewalt an Frauen. Denn 
klar ist: Gewalt gegen Frauen dürfen wir in unserer 
Gesellschaft nicht tolerieren.

 Mit freundlichen Grüßen  
Dr. Ute Leidig MdL

Bestattungsinstitut der 
Stadt Karlsruhe 
Das Institut Ihres Vertrauens
Erreichbar Tag und Nacht
Telefon: 0721 964133
info@bestattungen.karlsruhe.de
www.bestattungen-karlsruhe.de ©
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Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter/Ort
04.04.2025 12 Uhr Interkulturelles Kochen Mitmach-Laden Waldstadt, 

Königsberger Str. 37

08.04.2025 15–21 Uhr Go-Spielen (Jeden Mittwoch) Mitmach-Laden Waldstadt, 
Königsberger Str. 37

09.04.2025 19.30–21 
Uhr

Stammtisch des Bürgervereins Gaststätte Denkfabrik
Am Sportpark 3

10.04.2025 14–16.30 Uhr Ideenbüro der Ernst-Reuter-Schule, Nachbarschafts-
hilfe (jeden Donnerstag)

Mitmach-Laden Waldstadt, 
Königsberger Str. 37

11.04.2025 12 Uhr Interkulturelles Kochen Mitmach-Laden Waldstadt, 
Königsberger Str. 37

11.04.2025 15:30 Uhr Rommé-Nachmittag Mitmach-Laden Waldstadt, 
Königsberger Str. 37

18.04.2025 12 Uhr Interkulturelles Kochen Mitmach-Laden Waldstadt, 
Königsberger Str. 37

25.04.2025 12 Uhr Interkulturelles Kochen Mitmach-Laden Waldstadt, 
Königsberger Str. 37

25.04.2025 15 Uhr Spiele-Runde Mitmach-Laden Waldstadt, 
Königsberger Str. 37

02.05.2025 12 Uhr Interkulturelles Kochen Mitmach-Laden Waldstadt, 
Königsberger Str. 37

03.05.2025 14 Uhr ARTelier Waldstadt: Jahreskreis-Fest. Beltane, 
Walpurgis.

Mitmach-Laden Waldstadt, 
Königsberger Str. 37

07.05.2025 15–21 Uhr Go-Spielen (Jeden Mittwoch) Mitmach-Laden Waldstadt, 
Königsberger Str. 37

07.05.2025 19 Uhr Bürgerverein Waldstadt e.V.
Jahreshauptversammlung

Gemeindesaal St. Hedwig, 
Königsberger Str. 55

08.05.2025 14–16.30 Uhr Ideenbüro der Ernst-Reuter-Schule, Nachbar-
schaftshilfe (jeden Donnerstag)

Mitmach-Laden Waldstadt, 
Königsberger Str. 37

09.05.2025 12 Uhr Interkulturelles Kochen Mitmach-Laden Waldstadt, 
Königsberger Str. 37

09.05.2025 15:30 Uhr Rommé-Nachmittag Mitmach-Laden Waldstadt, 
Königsberger Str. 37

15.05.2025 17.30–19.30 
Uhr

„Grünes Schaufenster“ – Austausch zu (landes-) 
politischen Themen mit Dr. Ute Leidig MdL

Wahlkreisbüro  
Redtenbacherstraße 9, 
76133 Karlsruhe

16.05.2025. 12 Uhr Interkulturelles Kochen Mitmach-Laden Waldstadt, 
Königsberger Str. 37

17.05.2025. 09.00–13.00 
Uhr

Flohmarkt Bürgerzentrum Waldstadt

23.05.2025 12 Uhr Interkulturelles Kochen Mitmach-Laden Waldstadt, 
Königsberger Str. 37

23.05.2025 15 Uhr Spiele-Runde Mitmach-Laden Waldstadt, 
Königsberger Str. 37

24.05.2025 10 Uhr Jahreszeitenlesung von Frau Kammerer und Frau 
Spring 

Altenhilfezentrum Nord-Ost, 
Glogauer Straße 10

12.06.2025 19 Uhr Arbeitskreis Zukunft Waldstadt Bürgerzentrum Waldstadt

10.07.2025 19 Uhr Arbeitskreis Zukunft Waldstadt Bürgerzentrum Waldstadt

16.10.2025 19 Uhr Arbeitskreis Zukunft Waldstadt Bürgerzentrum Waldstadt

27.11.2025 19 Uhr Arbeitskreis Zukunft Waldstadt Bürgerzentrum Waldstadt

VERANSTALTUNGSKALENDER



 

BEITRITTSERKLÄRUNG
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt in den Bürgerverein Waldstadt e. V.

Name/Vorname Geburtsdatum

Straße und Hausnummer PLZ/Wohnort

Telefon E-Mail

Ich verpflichte mich, einen Beitrag in Höhe von  Euro zu bezahlen. 
Die Hinweise zur DSGVO habe ich im Internet unter www.bv-waldstadt.de gelesen.  
(Der Mindestbeitrag beträgt 10 € jährlich.)

  Mit einer Veröffentlichung des Beitritts im Bürgerheft „Der Waldstadtbürger“  
bin ich einverstanden.

  Ich bin mit der Veröffentlichung meines Geburtstages einverstanden.

Unterschrift

SEPA-LASTSCHRIFTMANDAT
Gläubigeridentifikationsnummer: DE12ZZZ00000122652

Ich ermächtige den Bürgerverein Waldstadt e. V., vereinbarte Zahlungen mittels Last-
schrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Bürgerverein 
Waldstadt e. V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann 
innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des be-
lasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten 
Bedingungen.

Vorname und Name (Kontoinhaber) Geburtsdatum

Straße und Hausnummer PLZ/Ort

Kreditinstitut BIC

IBAN

Datum und Ort Unterschrift

Bürgerverein Waldstadt e. V.
Hubert B. Keller (Vorsitzender), Erasmusstraße 3, 76139 Karlsruhe
Tel: 0721 968 62 90, Fax: 0721 968 35 30, E-Mail: bv-waldstadt@bv-waldstadt.de



Weil‘s um mehr als Geld geht.

Jetzt 
schlägt’s 13.
Badens beste Bank.

13 x Testsieger in Folge – 
weil beste 
Privatkundenberatung 
unsere Mission ist. 
#BadensBesteBank #Dreizehn #Glück

S
Karlsruhe 
Sparkasse

IN GUTEN HÄNDEN
Trauerhilfe seit 1902

Gerwigstr. 10 · 76131 Karlsruhe · (07 21) 9 64 60 10
TRAUERHILFE STIER

• Reparaturen
• Rolladen
• Jalousien
• Plissee
• Markisen
• Smart Home

Rolladen Strecker GmbH
Tel.: 0721 23179 • Fax: 0721 21377

info@rolladen-strecker.de
www.rolladen-strecker.de

 

 
 
ALSHUT  MALER-MEISTER  GMBH 
Im Husarenlager 10 –  76187 Karlsruhe 
Fon 0721 564756  -  www.maler-alshut.de 
Fax 0721 564187  -  info@maler-alshut.de 

Fassade - Raum - Boden 

Zebra-FahrschulE
Axel Reichenberger

Gut für Dich !

LANDAU  KARLSRUHE Durlach * Ettlingen * Daxlanden * Waldstadt * Nordstadt * Weststadt * Knielingen

Krad  Pkw  Lkw

 Zeibra-Power 
Di & Do  17:30 Info / 18:00 Uhr Theorie

Schneidemühler str. 23 G

Fon 0721 577 522
www.zeibra-fahrschule.de



www.wohnenmitspielraum.de

Ihre neue Eigentumswohnung 
im August-Klingler-Areal
•   55 Eigentumswohnungen  

in Karlsruhe-Daxlanden: 
2-, 3-, 4- und 5-Zimmer-Wohnungen  
mit 55 Tiefgaragenstellplätzen

•	 		Wohnflächen	zwischen	 
ca.	46	m²	bis	ca.	125	m²	

•   Energieträger: Nahwärme/Fernwärme,  
Energieeffizienzklasse	A	bis	B

•	 		Vorläufiger	Endenergiebedarf	 
46,6	bis	52,9	kWh/(m²*a)

•	 		Provisionsfrei.	Bezahlung	erst	nach	
Fertigstellung.

Wohnen mit Spielraum

Kontakt 
Team	Immobilien	An-/Verkauf	
T	0721	35	06	322 
verkauf@volkswohnung.de

Visualisierung	ohne	Gewähr.	Farbabweichungen,	Änderungen	und	Irrtümer	vorbehalten.	
Die	dargestellten	Einrichtungsgegenstände	dienen	lediglich	der	Veranschaulichung.

www.wohnenmitspielraum.de

Ihre neue Eigentumswohnung 
im August-Klingler-Areal
•   55 Eigentumswohnungen  

in Karlsruhe-Daxlanden: 
2-, 3-, 4- und 5-Zimmer-Wohnungen  
mit 55 Tiefgaragenstellplätzen

•	 		Wohnflächen	zwischen	 
ca.	46	m²	bis	ca.	125	m²	

•   Energieträger: Nahwärme/Fernwärme,  
Energieeffizienzklasse	A	bis	B

•	 		Vorläufiger	Endenergiebedarf	 
46,6	bis	52,9	kWh/(m²*a)

•	 		Provisionsfrei.	Bezahlung	erst	nach	
Fertigstellung.

Wohnen mit Spielraum

Kontakt 
Team	Immobilien	An-/Verkauf	
T	0721	35	06	322 
verkauf@volkswohnung.de

Visualisierung	ohne	Gewähr.	Farbabweichungen,	Änderungen	und	Irrtümer	vorbehalten.	
Die	dargestellten	Einrichtungsgegenstände	dienen	lediglich	der	Veranschaulichung.


